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WORTE DES PRÄSIDENTEN

Geschätzte FC Familie

Wenn ich auf die jün-
gere Vergangenheit zu-
rückblicke, zaubert mir 
das Abstimmungsresul-
tat zur Erweiterung der 

Sportanlage Moosmättili ein Lächeln ins 
Gesicht. Gespannt, schlussendlich überwäl-
tigt und dankbar durften wir an jenem 
Sonntagabend das klare Ergebnis zur 
Kenntnis nehmen – und natürlich auch fei-
ern. Die Schüpfheimer Bevölkerung hat das 
möglich gemacht. Dafür sind wir vom 
FC Schüpfheim überaus dankbar. Dankbar 
sind wir auch für die grosse Unterstützung 
von allen Seiten. Die Erweiterung der Sport-
anlage Moosmättili ist für unseren Verein 
wegweisend. Schön, dass wir künftig auf 
optimale Trainings- und Spielstätten zählen 
dürfen.

An der Generalversammlung im September 
endet meine Zeit als Präsident des 
FC Schüpfheim. Den Entscheid habe ich be-
wusst und in Absprache mit nahestehenden 
Personen getroffen. 2019 wurde ich in den 
Vorstand gewählt, bereits ein Jahr später 
habe ich das Präsidentenamt übernommen. 
Gerade die erste Phase war anspruchsvoll. 
Der pandemiebedingte Saisonabbruch mit 
der Einstellung sämtlicher Trainings- und 
Meisterschaftsaktivitäten war auch für 
unseren Verein ein verheerender Einschnitt – 
und, wie wir wissen, nur der Anfang. Der 
Lockdown in nahezu allen Ländern war die 
Folge, und um danach nur ansatzweise ein 
Vereinsleben aufrechterhalten zu können, 
mussten aufwändige Schutzmassnahmen 
des Bundes umgesetzt werden. Wir waren 

uns bewusst, dass wir dies in erster Linie 
zum Wohlergehen unserer Mitglieder taten. 
Und es waren alle betroffen. Den damit ver-
bundenen Aufwand haben wir gemeinsam 
gestemmt.

Als Präsident eines Sportvereins erlebt man 
zwangsläufig viele Hochs und Tiefs. Das 
war auch bei mir nicht anders. Als unsere 
1. Mannschaft die Abstiegsrunde in die 
5. Liga «erreichte», war das für uns Anlass, 
Vereinswerte zu erarbeiten – Werte, die 
heute noch Bestand haben und auch ge-
lebt werden. Erst kürzlich mussten wir den 
Abstieg unseres Fanionteams in die 4. Liga 
hinnehmen. Ein Schritt zurück in Bezug auf 
das mittelfristige Ziel, sich in der 3. Liga zu 
festigen. Ein Höhepunkt war dafür das 
Jahr 2024 mit dem Erreichen der Aufstiegs-
spiele – und das ungeschlagen – sowie dem 
damit verbundenen Aufstieg in die 3. Liga. 
Im kameradschaftlichen Bereich bleiben 
mir die Jubiläumsfeierlichkeiten zu unse-
rem 90-Jahr-Jubiläum, das wir 2023 feiern 
durften, in bester Erinnerung. Die Liste 
könnte endlos weitergeführt werden. Für 
meinen Nachfolger und sein Team bleiben 
aber viele Herausforderungen bestehen; 
sie werden das mit Elan und viel Herzblut 
anpacken.

Ein Verein wie der FC Schüpfheim fordert 
viel – von allen. Es bleibt unser Ziel, alle Per-
sonen im Umfeld unseres Vereins für ein 
Ehrenamt zu motivieren. Alle Beteiligten 
müssen sich engagieren. Der Jahresbeitrag 
ist ein Teil davon; doch damit allein können 
wir nicht existieren. Es ist und bleibt unser 
Ziel auch Eltern von Juniorinnen und Junio-
ren aktiv in den Verein einzubinden –  

3
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immer gezielt nach Interessen, Möglichkei-
ten und Fähigkeiten. Ein Sportverein darf 
nicht zum Hütedienst verkommen. Wir alle 
sind tagtäglich daran, dieses Bewusstsein 
zu vermitteln und Menschen in unserem 
Umfeld zu motivieren. 

Zum Schluss bleibt mir der Dank. Ich danke 
meinem motivierten Vorstandsteam für die 
gute und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit. Ich danke allen Personen, die sich in 
und um unseren Verein engagieren. Ich 
danke den Behörden sowie den Partnerver-

einen für den offenen Austausch und die 
Unterstützung in allen Formen. Und mit-
eingeschlossen sind hier alle, die sich in 
irgendeiner Form um unseren Verein ver-
dient gemacht haben. Ich bin stolz und 
dankbar ein Teil dieser Vereinsgeschichte 
zu sein. Rot-Weiss bleibt Teil meines 
Herzens – auch wenn ich das Präsidenten-
trikot nun weiterreiche.

Sportliche Grüsse und «Hopp Schüpfe»

Euer Präsident Leo Schuler

ALLES UNTER 
EINEM DACH!

Markus Zemp Bedachungen + Spenglerei AG 
Industriestrasse 3 · Schüpfheim + Entlebuch · Tel. 041 484 15 13 
www.markuszemp.ch · info@markuszemp.ch

Ob Neubau, Umbau  
oder  Renovationen – 
hier sind wir stark:

 Steildächer  Flachdächer
 Blitzschutz  Fassaden 
 Gerüstbau
 Spenglerarbeiten
 Photovoltaik
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BERICHT 1.  MANNSCHAFT RÜCKRUNDE 2024/25

Nach einer durchwachsenen Vorrunde 
wollten wir im Frühjahr die Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde legen. Die Vor
bereitungen dazu begannen bereits am 
7. Januar 2025 mit intensivem Lauftraining 
sowie CrossFit-Einheiten bei Cross Athletics 
Wolhusen. Zusätzlich absolvierten wir 
mehrere Trainingseinheiten auf auswärti-
gen Kunstrasenplätzen. Doch die Rück-
runde wurde bereits in den ersten Wochen 
von einer Grippewelle erschwert, die uns 
im Spiel gegen Zell schwächte und im wei-
teren Verlauf von einer Kette unglücklicher 
Verletzungen prägte. Jeder Spieltag stellte 
uns so vor körperliche und mentale Heraus-
forderungen und zwang uns, immer wie-
der neue Lösungswege zu finden.

Spielverlauf
Der Auftakt am 15. März in Nottwil ver-
deutlichte unsere Bereitschaft, körperlich 
und mental alles zu geben: David Emme-
negger verwandelte früh einen Strafstoss 
sicher und selbst nach einer Gelb-Roten 
Karte rückten wir kompakt zusammen – 

ein verdienter 1:1-Punkt, der uns Sicher-
heit gab.

Beim Heimspiel gegen Zell traf uns eine hef-
tige Grippewelle voll – zahlreiche Spieler wa-
ren angeschlagen und fielen aus. So gerieten 
wir bereits in den ersten Minuten in Rück-
stand, die Passsicherheit liess nach und die 
defensive Aggressivität fehlte. Trotz Umstel-
lungen fanden wir nie in den Spielfluss und 
mussten uns klar mit 0:3 geschlagen geben.

In Sursee wurde dieses Defizit gnadenlos 
offengelegt: Ein frühes Gegentor aus dem 
Spielaufbau, ein Tor nach missglücktem 
Rückpass und drei weitere Gegentreffer 
nach individuellen Unachtsamkeiten führ-
ten zum 1:6. Raphael Lustenberger gelang 
zwar ein Sololauf zum zwischenzeitlichen 
1:3, doch insgesamt zeigte sich, wie sehr 
uns eingespielte Automatismen und ge-
sunde Stammkräfte fehlten.

Zuhause reagierten wir auf dem Moosmät-
tili gegen Schötz vorbildlich. Nick Bieri 
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köpfte in der 8. Minute eine perfekt getimte 
Ecke zum 1:0 ein. Nach dem Ausgleich 
spielten wir geduldig aus einer stabilen Vie-
rerkette und schlugen in der 75. Minute 
durch Robin Emmenegger erneut zu – ein 
2:1-Sieg, der Mut und Selbstvertrauen 
brachte.

Eine Woche später gegen Algro erlebten 
wir ein regelrechtes Torfestival: Nach 
0:1-Rückstand drehten wir das Spiel mit 
zwei ruhenden Bällen auf 3:1, liessen Al-
gro aber erneut herankommen und rette-
ten mit einem sicher verwandelten Elfme-
ter das 4:4. Diese Partie bewies unseren 
unbeugsamen Kampfgeist und die Effi-
zienz bei Standards. Dennoch fühlte sich 
dieses Unentschieden aufgrund der verge-
benen Grosschance in den letzten Sekun-
den wie eine Niederlage an.

Gegen Eschenbach standen wir defensiv 
kompakt und liessen kaum Torchancen zu. 
Doch ein abgefälschter 20-Meter-Schuss 
führte zum 0:1-Endstand, obwohl wir zwei 
Aluminiumtreffer verzeichneten. Die 
knappe Niederlage nahmen wir als An-
sporn, präziser abzuschliessen.

Der Derby-Schock in Entlebuch war hart: 
Verletzungsbedingte Wechsel und Abstim-
mungsprobleme führten zu einer 0:5-Pleite. 
Eine Woche später gegen Wauwil/Egolzwil 
offenbarte unser Umschaltspiel erneut 
Schwächen – nach einer starken Anfangs-
phase verloren wir 0:4, obwohl wir zwei 
Mal die Latte trafen.

In Wolhusen erkämpften wir uns einen 
Auswärtspunkt: Robin Schnider köpfte eine 
einstudierte Ecke zum 1:1 ein. Leider ver-
säumten wir wieder eine Grosschance in 

den letzten Spielsekunden, und so gelang 
es erneut nicht, einen Dreier einzufahren.

Im vorletzten Heimspiel gegen Malters 
demonstrierten wir in der Schlussphase 
noch einmal unsere mentale Stärke und 
kämpften uns von 0:3 auf 2:3 zurück. Zwei 
sehenswerte Treffer in der 88. und 90. Mi-
nute liessen die Zuschauer hoffen, doch die 
Zeit reichte nicht mehr für den Ausgleich.

Schliesslich fand das alles entscheidende 
Spiel in Dagmersellen statt. Bereits in der 
2. Minute brachte ein unzureichend geklär-
ter Eckball den Gastgeber in Führung. Nach 
einem abgefälschten Schuss zum 0:2 und 
einem schnellen Konter in der Schlussphase 
stand das 0:3 fest. Vor 200 Zuschauern und 
unter Leitung von Schiedsrichter Samuel 
Lopez war der Abstieg in die 4. Liga besie-
gelt – ein bitterer Moment für den ganzen 
Verein.

Dank & Ausblick
Ein herzlicher Dank geht an unsere treuen 
Fans, den Vorstand und das gesamte Be-
treuerteam um Jörg Portmann, Mario 
Zemp, Meryl Meyer, Thomas Emmenegger 
und Patrick Bachmann. In der Sommer-
pause planen wir einen gründlichen Neu-
start: Mit klar definierten Strukturen und 
intensivem Training bereiten wir den 
FC Schüpfheim darauf vor, in der kommen-
den Saison gestärkt zurückzukehren. Ge-
meinsam schreiben wir im August ein neues 
Kapitel – entschlossen, stolz und mit dem 
unbedingten Willen jede Woche einen 
Schritt weiter zu kommen.

Euer
Manuel Emmenegger

Cheftrainer FC Schüpfheim
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 ELEKTRO –  SO EINFACH.
Ob kleine oder grosse Installationen, wir sind 24h für Sie im 
Einsatz. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

CKW Schüpfheim
041 485 71 60 • schüpfheim@ckw.ch
ckw.ch/elektro

Ihr Ansprechpartner

Patrick Portmann
Leiter Geschäftsstelle
patrick.portmann@ckw.ch

Firmin Felder 
Stv. Leiter Geschäftsstelle
firmin.felder@ckw.ch
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Kontinuität im Trainerteam
Der FC Schüpfheim freut sich sehr, auch in 
der neuen Saison 2025/26 auf Kontinuität 
im Trainerstaff zählen zu dürfen. Bereits im 
Frühjahr, noch während der laufenden Sai-
son 2024/25, wurde die Verlängerung mit 
dem gesamten Staff unabhängig von der 
Ligazugehörigkeit vereinbart.

Spielertrainer Manuel Emmenegger hat 
seine neue Funktion zu Beginn des Jahres 
2025 übernommen und wusste von Anfang 
an mit seiner klaren fussballerischen Linie 
und seiner positiven Ausstrahlung zu über-
zeugen. Nach einer verletzungsbedingten 
Pause bleibt sein grosses Ziel, früher oder 
später auch als Spieler auf den Platz zurück-
zukehren. Er will die Mannschaft nicht nur 
von der Seitenlinie, sondern auch aktiv auf 
dem Feld zu unterstützen.

Coach Patrick Bachmann bleibt dem 
FC  Schüpfheim ebenfalls treu und wird 
seine wertvolle Arbeit mit viel Engagement 
fortsetzen. Mit seiner ruhigen und struktu-
rierten Art ist er eine feste Grösse im Trai-
nerteam.

Komplettiert wird der Staff durch Athletik-
trainerin Meryl Meyer und Goalietrainer 
Mario Zemp, die beide weiterhin mit ihrer 
Fachkompetenz und Energie zur sportli-
chen Entwicklung der Mannschaft beitra-
gen.

Der FC Schüpfheim bedankt sich herzlich 
beim gesamten Trainerteam für die Treue 
und freut sich auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit in der Saison 2025/26.

VERTRAGSVERLÄNGERUNG STAFF

Bereit für die neue Saison: Patrick, Manuel, Mario und Meryl.
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aus dem
Entlebuch
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Danke für dein Engagement, Jörg
Mit dem Ende dieser Saison verabschieden 
wir schweren Herzens unseren Coach Jörg 
Portmann. In den vergangenen Jahren hat 
er unsere 1. Mannschaft mit viel Ruhe, Ge-
duld, feinem Humor und grossem Fussball-
wissen geprägt. Seine klare, menschliche 
Führung und sein Gespür für die Stärken 
jedes Einzelnen haben das Team sowohl 
sportlich als auch persönlich weiterge-
bracht.

Unvergesslich bleiben Highlights wie der 
Aufstieg in die 3. Liga sowie der Besuch bei 
der Schweizer Botschaft in Barcelona – ein 
besonderes Erlebnis, das Jörg durch seinen 
persönlichen Einsatz und seine Beziehun-
gen möglich gemacht hat.

Trotz hoher beruflicher Belastung hat sich 
Jörg immer wieder Zeit für den FC Schüpf-
heim genommen, seinen Herzensverein. 
Mit viel Leidenschaft für Rot-Weiss hat er 
unseren Club über viele Jahre hinweg be-
gleitet und geprägt – sei es als Aktiver, als 
Juniorentrainer oder zuletzt als Coach der 
1. Mannschaft.

Wir danken Jörg von Herzen für sein gros-
ses Engagement, seine Treue und sein 
Herzblut für den FC Schüpfheim. Für die 
Zukunft wünschen wir ihm und seiner Fa-
milie alles Gute, beste Gesundheit und viele 
schöne Momente – auf ein Wiedersehen 
im Moosmättili.

Der Vorstand

VERABSCHIEDUNG JÖRG PORTMANN

Silvan, Jörg und Manuel bei der offiziellen Verabschiedung am 25. Mai 2025.
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Die Rückrundenvorbereitung begann früh – 
Anfang Dezember trafen wir uns zu freiwil-
ligen Hallentrainings. Der Andrang war so 
gross, dass wir den Platz teilen mussten: Die 
einen powerten sich im Gang des Kanti
schulhauses mit Fitnessübungen aus, wäh-
rend drinnen die Bälle flogen. Zwei Mal 
konnten wir auf dem Hallenkunstrasen in 
Escholzmatt ein kleines, aber feines Turnier 
veranstalten – mit viel Einsatz, Spass und 
dem nötigen Wettkampfgeist.

Nach der Fasnacht ging’s endlich wieder 
raus aufs Grün – auch wenn’s manchmal 
mehr Matsch als Rasen war. Wir trainier-
ten motiviert jeden Montag und Mittwoch, 
bereit, alles für einen gelungenen Rückrun-
denstart zu geben. Nach zwei Testspielen 
gegen Malters a und Adligenswil war klar: 
Wir sind bereit.

Der Auftakt gegen Wolhusen war ein har-
ter Kampf. Wir glaubten bis am Schluss an 

einen Sieg, trennten uns aber mit einem 2:2 
Unentschieden.

Leider folgten zwei klare Niederlagen 
gegen Zell und Gunzwil. Doch wir liessen 
uns nicht unterkriegen und meldeten uns 
in Willisau mit einem Sieg zurück. 

Die Derbys gegen Escholzmatt und Entle-
buch waren wie immer hochemotional – 
Kampfgeist pur, aber beide Partien ende-
ten mit Punkteteilung.

Danach verloren wir gegen Surental, bevor 
wir mit einem Sieg gegen Malters b die Sai-
son versöhnlich abschliessen konnten. Am 
Ende resultierte der 6. Platz – solide, ver-
dient und hart erarbeitet.

Diese Rückrunde stellte uns auf die Probe. 
Die 1. Mannschaft wurde von Verletzungs-
pech verfolgt, und wir stellten drei Spieler 
ab – Teamgeist wird bei uns eben grossge-

BERICHT 2.  MANNSCHAFT RÜCKRUNDE 2024/25
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schrieben. Dank einem grossen, engagier-
ten Kader und dem starken Zusammenhalt 
konnten wir trotzdem eine gute Rückrunde 
spielen. Besonders schön: Wir belegen den 
ersten Platz in der Fairnessliste unserer 
Gruppe. Das zeigt, dass man auch mit An-
stand und Sportsgeist erfolgreich sein kann.

Ein Wermutstropfen: Unsere beiden Routi-
niers Jeremias Wicki und Reto Müller tre-
ten zurück. Ihre Erfahrung und den starken 
Siegeswillen werden uns fehlen. Danke 
euch beiden für euren jahrelangen, unbe-
zahlbaren Einsatz auf und neben dem Platz!

Ein grosser Dank geht auch an Elivra Bät-
tig. Sie sorgte zuverlässig dafür, dass unsere 
Trikots Match für Match frisch gewaschen 
sind.

Die nächste Saison bringt neue Herausfor-
derungen, neue Gesichter und sicher wie-
der jede Menge Geschichten. Wir freuen 
uns darauf – und sind bereit.

Coach: Christian Studer  
Trainer: André Stirnimann

Goal! Unser Assist  –  Ihr Gewinn

Ihr vielseitiger und kompetenter Partner im Entlebuch für KMU und Privatpersonen! 
Treuhand-, Steuer-, Rechts- und Unternehmensberatung aus einer Hand – wir sind 
Ihre Experten.

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 48, 6170 Schüpfheim
gewerbe-treuhand.ch

Josef Felder, 041 485 71 76
josef.felder@gewerbe-treuhand.ch

Pirmin Bucher, 041 485 71 74
pirmin.bucher@gewerbe-treuhand.ch
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www.almatec.com

MEHR ALS EIN GEHÄUSE.
Almatec bietet für jede
Anwendung die passende Lösung.

Die perfekte Verbindung von

Natur, Wellness & Kulinarik

Hotel Rischli · Sörenberg · 041 / 488 12 40 · www.hotel-rischli.ch
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Nach einem Auf und Ab klassieren wir uns 
diese Saison im vorderen Mittelfeld auf 
dem 4. Rang. Im Frühling wurde das Trai-
ningslager in Tenero mit 19 Frauen opti-
mal zur Vorbereitung genutzt. Zum Rück-
rundenstart gastierten wir beim 
Wintermeister in Gunzwil. Dieses Spiel 
konnten wir dank einer soliden Leistung 
für uns entscheiden. Somit war der Auf-
takt in die Rückrunde geglückt. Auch die 
nächsten zwei Spiele gewannen wir und 
grüssten zwischenzeitlich von der Tabel-
lenspitze. Leider traten wir in den darauf-
folgenden Spielen nicht wie ein Leader auf. 
Die Quittung folgte mit zwei deutlichen 
Niederlagen prompt. Gegen Ende der Sai-
son konnten wir uns jedoch etwas fangen 
und gewannen das letzte Spiel gegen 
Menzingen/Aegeri souverän. Es fehlte uns 
die Konstanz, um ernsthaft um den Auf-
stieg mitspielen zu können. Der Aufstieg 
war aber auch nicht das Ziel des Trainers. 
Erfreulich ist, dass wir seit Langem wieder 

eigenständig auftreten konnten und nicht 
mehr auf Aushilfen von den Juniorinnen 
angewiesen waren. Dieses Jahr müssen wir 
uns von der langjährigen Spielerin Debo-
rah Müller verabschieden. Wir danken dir 
für deinen grossen Einsatz im Team und 
auch in der Nachwuchsabteilung. Unser 
Trainer Daniel Wittwer wird uns auch ver-
lassen, auch dir ein herzliches Dankeschön 
für dein Engagement für unser Team in 
den letzten fünf Jahren. Wer uns in der 
kommenden Saison trainieren wird, ist ak-
tuell noch unklar. Zur neuen Saison wer-
den Lea Achermann und Leora Unternäh-
rer unser Team verstärken. Für die Zukunft 
ist viel Potenzial vorhanden, man muss 
wieder mit mehr Spass und einem gemein-
samen Ziel Fussball spielen. Damit sich die 
Mannschaft weiterentwickeln kann, ist 
jede Einzelne gefordert. Wir freuen uns auf 
die bevorstehende Saison!

Tabea Emmenegger

TRE FRAUEN
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Dank der grosszügigen Unterstützung von 
Sponsoren konnten die Frauen vom Team 
Region Entlebuch neue Teambekleidung 
anschaffen. Die neue einheitliche Beklei-
dung bringt nicht nur ein frisches und mo-
dernes Design, sondern stärkt auch das 
Teamgefühl und das Gefühl von einer Ein-
heit. Dies wäre ohne die tatkräftige Unter-
stützung unserer lokalen Firmen nicht mög-
lich gewesen.

Die Teambekleidung wurde von folgenden 
drei Firmen gesponsert:
• �Almatec AG, Schüpfheim
• �Felder + Partner Bauingenieure AG,  

Entlebuch
• �Wicki Mühle AG, Schüpfheim

Zudem wurde ein neues Einlaufshirt 
gesponsert von der:
• �A. Duss AG Bauunternehmung,  

Wolhusen-Fontannen

Ohne die Hilfe dieser Sponsoren wäre diese 
Anschaffung nicht realisierbar gewesen. 
Ihre Unterstützung ist für die Frauen TRE 
von unschätzbarem Wert und zeigt, wie 
wichtig es ist, dass lokale Unternehmen 
und Vereine zusammenarbeiten, um den 
Sport in unserer Region zu fördern. 

Herzlichen Dank den Sponsoren für das 
Vertrauen und die Partnerschaft.

Frauen Team Region Entlebuch

NEUE TEAMBEKLEIDUNG FÜR DIE 
FRAUEN TEAM REGION ENTLEBUCH

Frauen TRE in neuer Teambekleidung
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190 Freunde des FC Schüpfheim sind aktu-
ell im Club 90 organsiert. Sie unterstützen 
den Verein finanziell, speziell auch die Ju-
niorenabteilung.

Das erste Halbjahr lässt der Club 90 im Nor-
malfall etwas ruhiger angehen. Dieses Jahr 
war anders. Das Projekt Erweiterung regio-
nale Sportanlage Moosmättili mit dem Bau 
des Kunstrasens beschäftigt unseren Dona-
toren-Club seit Jahren. Schon vor längerer 
Zeit haben wir einen Betrag von Fr. 
150 000.– auf einem Sperrkonto deponiert. 
Mitte Februar konnten wir den Check sym-
bolisch dem Vorstand des FC Schüpfheim 
überreichen. Ende März wurde die Vorlage 
von der Bevölkerung an der Urne deutlich 
angenommen und der FC kann dieses 
wichtige Zukunftsprojekt auf freiwilliger 
Basis auch finanziell unterstützen.

Mitte Mai traf sich eine stattliche Anzahl 
Mitglieder bei bestem Fussballwetter auf 
dem Moosmättili. Bis auf das Resultat 
(unsere 1. Mannschaft verlor gegen einen 
äusserst effizienten FC Wauwil-Egolzwil mit 
0:4), hat alles gepasst. Vor dem Spiel gab 
es einen reichhaltigen Apéro aus der Back-

CLUB 90

Apéro vor dem Heimspiel der 1. Mannschaft.

Check-Übergabe
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stube der Hodel Bäckerei. Während oder 
nach dem Spiel konnten sich die Club-Mit-
glieder auch noch im FC-Beizli verköstigen. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Überrei-
chung der goldenen Ehrennadel des Inner-
schweizer Fussballverbands an unsere 
Schiri-Legende und Club 90-Mitglied Janni 
Papanikolaou für über 1000 geleitete Spiele.

Interessierte Neumitglieder dürfen sich 
gerne bei einem Vorstandsmitglied melden 
(Präsident Kilian Hodel, Armin Felder, De-
nis Teuffer, Roman Ambauen, Marco Ales-
sandri, Armin Emmenegger).

Termine Club 90
• �Familienpicknick: 

Sonntag, 21. September 2025,  
Restaurant Sommergarten,  
Badi Schüpfheim.

• �Generalversammlung: 
Samstag, 15. November 2025,  
Pfarreiheim Schüpfheim.

Fünfstern Garten AG . www.fuenfsterngarten.ch
Terrassengärten • Kneippgärten • Gartenanlagen • Dachbegrünung

Beraten, planen,
bauen und pflegen
von A-Z.
Einfach anrufen!
079 210 16 77
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CLIENTIS CUP 

FC Wolhusen gewinnt  
den Clientis Cup 2025
Spannende Spiele, regionale Fussballrivali-
täten und trotz Regen gute Stimmung auf 
dem Moosmättili: Der Clientis Cup 2025 
bot erneut alles, was ein gutes Vorberei-
tungsturnier ausmacht. Auch die zweite 
Austragung des Clientis Cup war ein gelun-
gener Anlass, sowohl sportlich als auch in 
geselliger Hinsicht. 

Am traditionsreichen Turnier nahmen die 
vier Fanionteams aus der Region teil: der 
FC Schüpfheim (4. Liga) als Gastgeber so-
wie der FC Wolhusen (4. Liga), der FC Ent-
lebuch (3. Liga) und der FC Escholzmatt-
Marbach (4. Liga). Für alle Teams war der 
Anlass eine willkommene Standortbestim-
mung vor dem Saisonstart 2025/26.

Im Finalspiel setzte sich der FC Wolhusen 
mit einem starken Auftritt 3:1 souverän 
gegen den favorisierten FC Entlebuch durch 
und durfte verdient den Pokal in die Höhe 
stemmen. Der kleine Final zwischen dem 
FC Schüpfheim und dem FC Escholzmatt-

Marbach wurde nach einer engagierten 
Partie im Penaltyschiessen entschieden, mit 
dem besseren Ende für die Gastgeber.

Rangliste Clientis Cup 2025:
1. Rang: FC Wolhusen
2. Rang: FC Entlebuch
3. Rang: FC Schüpfheim 
4. Rang: FC Escholzmatt-Marbach

Ein grosses Dankeschön geht an alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer, die trotz des 
Wetters den Weg auf die Sportanlage ge-
funden und ihre Teams unterstützt haben. 
Ebenso danken wir allen Mannschaften für 
ihren Einsatz, den Schiedsrichtern für die 
gute Leitung der Partien sowie allen, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben. 

Ein speziell grosser Dank geht an die Clien-
tis Entlebucher Bank für das grosszügige 
Turniersponsoring.

Der FC Schüpfheim wünscht allen Mann-
schaften eine erfolgreiche und möglichst 
verletzungsfreie Saison 2025/26.

Sieger FC Wolhusen
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SAISONABSCHLUSS  
BEI  SOMMERLICHEN TEMPERATUREN

Bei sommerlichen Temperaturen fand unser 
Saisonabschlussturnier statt – ein Anlass, 
der erneut über 100 Spielerinnen und Spie-
ler auf den Platz brachte. Mit dabei waren 
alle Alterskategorien: von den kleinsten 
Mädchen und Buben der G-Junioren bis zu 
den aktiven Frauen, den Herren der 1. und 
2. Mannschaft sowie den Senioren.

Die altersgemischten Teams ermöglichten 
generationenübergreifende Begegnungen, 
wobei die erfahreneren Spielerinnen und 
Spieler mit viel Rücksicht und Teamgeist die 
Jüngeren unterstützten. Ein wunderbares 
Zeichen für den Zusammenhalt in unserem 
Verein – und eine schöne Gelegenheit, sich 
abseits des Ligaalltags auszutauschen und 
gemeinsam Fussball zu geniessen.

Auch der Spass kam nicht zu kurz: Span-
nende Spiele, faire Zweikämpfe und emo-
tionale Penaltyschiessen prägten den Tur-
niertag. Ein grosses Merci an Adi für die 
super Organisation und Durchführung des 
Saisonabschlussturniers 2025.

Den Schlusspunkt der Saison 2024/25 
setzte unser Helferinnen- und Helfer-Essen. 
Romy, Beck, Maja und Susan verwöhnten 
uns mit einem feinen Essen – vielen Dank 
euch vieren für diesen schönen Abend und 
für eure grossartige Unterstützung mit dem 
ganzen FC-Beizli-Team während der ge-
samten Saison. Es ist ein riesiges Privileg für 
Rot-Weiss, dass ihr das mit so viel Herzblut 
macht.

Gross und Klein in Action beim Saisonabschlussturnier
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Am Samstag, 28. Juni fand bei strahlendem 
Sommerwetter das Boccia-Turnier 2025 
statt. Der beliebte Anlass zog Gross und 
Klein ins Moosmättili, denn das Schöne am 
Boccia ist: Alle können mitmachen. So tra-
ten sagenhafte 51 Teams à vier Personen 
in verschiedenen Alterskonstellationen an. 
Von Kindern über Jugendliche bis hin zu Er-
wachsenen, Familien und Grosseltern – mo-
tiviert und mit sehr kreativen Teamnamen 
war alles vertreten.

Ein grosses Bravo an das Siegerteam «Don 
Monfred & Co.» (Oli, Nöli, Pädi, Kili), aber 
eigentlich waren alle Gewinnerinnen und 
Gewinner: Das gemütliche Beisammensein, 
spannende Spiele, Plaudern, feines Essen 
und kühle Erfrischungen sorgten für beste 
Stimmung auf dem Moosmättili.

Ein riesengrosses Dankeschön geht an das 
OK Boccia-Turnier, das mit viel Engage-
ment für eine rundum gelungene 13. Aus-
gabe auf die Beine gestellt hat. DANKE!

BOCCIA-TURNIER 2025  
BEI  TRAUMHAFTEM SOMMERWETTER

Oli, Nöli, Pädi und Kili alias «Don Monfred & Co.» mit dem Siegerpokal
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ÜBERGABE GOLDENE EHRENNADEL 

Am 19. Oktober 2024 leitete Janni Papani-
kolaou in Dietwil sein 1000. Spiel als 
Schiedsrichter – eine Zahl, die nur wenige 
erreichen. Am 10. Mai 2025 wurde er da-
für auf dem Moosmättili feierlich geehrt. Im 
Beisein zahlreicher Gäste, darunter die 
Club90-Donatoren, überreichten ihm Al-
berto Barreiro (TK-Präsident) und Erwin 
Meier (WK-Präsident) als Vertreter vom  
IFV die goldene Ehrennadel.

Seit über 30 Jahren ist Janni für den 
FC  Schüpfheim im Einsatz. Nach einem 
schweren Unfall entschied er sich, dem 

Fussball als Schiedsrichter treu zu bleiben. 
Seit 1993 pfeift er für den FCS – stets zu-
verlässig, immer mit Herzblut. Auch ohne 
Führerausweis reist er mit ÖV, Töffli oder 
Schiff pünktlich zu jedem Spiel.

Lieber Janni, seit über drei Jahrzehnten 
sorgst du für Fairness auf unseren Fussball-
plätzen. Wir haben riesengrossen Respekt 
vor deinem Engagement und danken dir 
von Herzen für deinen unermüdlichen Ein-
satz und deine Treue. Du bist für uns ein 
grosses Vorbild – auf und neben dem Platz.

Leo Schuler, Erwin Meier, Janni Papanikolaou, Alberto Barreiro
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BERICHT DES JUNIORENOBMANNS

Liebe FCS-Familie

Die Rückrunde war ge-
prägt von Höhen und 
Tiefen – sportlich und 
organisatorisch. Beson-
ders herausfordernd war 

erneut das Wetter: Mehrere Trainings 
mussten abgesagt oder in die Halle verlegt 
werden. Letzteres war nicht für alle Teams 
möglich und erforderte häufig Umplanun-
gen. Die eingeschränkten Trainings wirkten 
sich teilweise negativ auf die Entwicklung 
und Konstanz der Mannschaften aus. 
Umso erfreulicher ist das Ergebnis der Ab-
stimmung: Der Bau des Kunstrasenplatzes 
wurde an der Urne angenommen! Damit 
schaffen wir die Grundlage für wetterun-
abhängiges und flexibles Training – ein be-
deutender Schritt für unsere Juniorenabtei-
lung.

Die Trainersituation bleibt angespannt. Be-
sonders bei den A- und B2-Junioren konnte 
der Spiel- und Trainingsbetrieb nur dank 
grossem organisatorischem Aufwand und 
freiwilliger Helfer aufrechterhalten werden. 
Für diese Teams wurde ein Trainerpool ge-
bildet, der sich bewährt hat, aber langfris-
tig keine ideale Lösung ist. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die sich engagiert ha-
ben – ohne sie wäre der Betrieb nicht mög-
lich gewesen.

Positiv entwickelt sich der Kinderfussball 
(KiFu). Viele Eltern unterstützen tatkräftig 

bei Trainings, Turnieren, Fahrdiensten zu 
Auswärtsspielen und als Helfer am Spiel-
feldrand. Diese Hilfe entlastet die Trainer, 
sorgt für einen reibungsloseren Ablauf und 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl sowie die 
Identifikation mit dem Verein. Ein grosses 
Dankeschön an alle Familien, die mithelfen!

Kritisch ist die Zunahme kurzfristiger Ab-
meldungen zu Trainings und Spielen. In 
zwei Fällen musste sogar ein Spiel Forfait 
gegeben werden – das war sportlich ent-
täuschend und verursachte für den Verein 
zusätzliche Kosten. Wir appellieren an Spie-
ler und Eltern, Abmeldungen frühzeitig mit-
zuteilen. Verlässlichkeit ist nicht nur für die 
Planung wichtig – sie stärkt auch den 
Teamgedanken und den gegenseitigen Re-
spekt.

Trotz dieser Herausforderungen zeigten 
unsere Juniorinnen und Junioren hohe Mo-
tivation, Disziplin und Spielfreude. Sie sind 
das Herzstück unserer Nachwuchsarbeit 
und verdienen volle Unterstützung – heute 
und in Zukunft.

Mit Blick auf die neue Saison bleibt die Ge-
winnung zusätzlicher Trainerinnen und 
Trainer eine unserer wichtigsten Aufgaben. 
Gemeinsam mit allen Engagierten blicken 
wir zuversichtlich auf die kommende Vor-
runde. Hopp Schüpfe!

Pirmin Zihlmann
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Teamgeist, Spass und unvergessliche 
Momente – unser Juniorenlager 2025
Vom 3. bis 8. August durften wir unser tra-
ditionelles Juniorenlager im solothurni-
schen Gänsbrunnen durchführen. 71 moti-
vierte Juniorinnen und Junioren im Alter 
zwischen 6 und 15 Jahren machten sich ge-
meinsam mit ihren Trainern und Betreuern 
auf den Weg ins schöne Solothurner Jura, 
bereit für eine sportliche, lehrreiche und un-
vergessliche Woche.

Auf dem Platz trainierten wir fleissig: vom 
ersten Ballkontakt über gezielte Pässe bis hin 
zu Spielzügen, bei denen Teamgeist, Moti-
vation und Kampfgeist im Vordergrund 
standen. Diese Werte lebten wir nicht nur 
während der Trainingseinheiten, sondern 
auch bei allen Aktivitäten rund ums Lager.

Natürlich kam der Spass nicht zu kurz. Bei 
Teamspielen, Küchendienst, Abendrunden 

und gemeinsamen Ausflügen wurde viel 
gelacht. Schon am ersten Tag war der Zu-
sammenhalt spürbar und er wuchs von Tag 
zu Tag.

Ein besonderes Highlight war der spontane 
Besuch von Spielern unserer 1. Mannschaft, 
der uns riesig freute. Auch unser Vorstand 
sowie Mitglieder des Club 90 schauten vor-
bei, suchten das Gespräch mit uns Junioren 
und Leitern und stärkten damit das Gefühl 
der Vereinsverbundenheit über alle Gene-
rationen hinweg.

Unser engagiertes Küchenteam verwöhnte 
uns täglich mit leckeren Mahlzeiten, die 
perfekte Stärkung nach intensiven Trai-
ningseinheiten.

Am Ende der Woche waren wir zwar er-
schöpft, aber glücklich und stolz. Wir bli-
cken auf ein Lager voller Sport, Disziplin, 

JUNIORENLAGER
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Freundschaft und rot-weisser Leidenschaft 
zurück. Es war einmal mehr ein voller Er-
folg und wir freuen uns schon jetzt auf 
nächstes Jahr.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei Ju-
lian und Manuel für die tadellose Organi-
sation und reibungslose Durchführung 
ihres ersten Juniorenlagers. Ebenso bei al-
len, die zum grossartigen Erfolg des Junio-
renlagers 2025 beigetragen haben. Ein be-
sonderer Dank gilt dem FC Welschenrohr 
sowie der Gemeinde Welschenrohr Gäns-
brunnen für die unkomplizierte Zusammen-
arbeit und das herzliche Wohlwollen, durch 
das sich der FC Schüpfheim jederzeit sehr 
willkommen gefühlt hat. Ein grosses Dan-
keschön an den Club 90 für den Besuch 
und den finanziellen Zustupf in die Lager-
kasse sowie unserem Ausrüster höfi-Be-
schriftungen und dem Juniorensponsor Die 
Mobiliar Entlebuch-Willisau für das Spon-
soring der hochwertigen Lagershirts.

Vielen Dank an die Eltern für das ge-
schenkte Vertrauen in unser Lagerteam.

Hopp Schüpfe

R o t h o r n s t r a s s e 5 , 6 1 7 4 S ö r e n b e r g
w w w . d o r f s c h m i e d e - f e l d e r . c h

Wir bieten Ihnen eine individuelle Lösung!
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Nach einer starken Vorrunde sind wir hoch 
motiviert in die neue Saison gestartet. Für 
unser erstes Spiel mussten wir ins Tessin rei-
sen. Wir haben das Spiel mit einem gross-
artigen Ausflug mit Übernachtung verbun-
den, was die Frauen sehr gefreut hat. Leider 
haben wir das Spiel mit einer 2:0-Führung 
aus der Hand gegeben und haben noch 2:4 
verloren. Die bessere Gruppe machte uns 
schwer zu schaffen. Es folgten sehr harte 
Spiele mit deutlichen Niederlagen. Das 
Team Region Entlebuch startete immer 
stark, konnte allerdings das Tempo nicht 90 
Minuten durchhalten. Gegen den FC Ro-
thenburg konnten wir nach fünf Niederla-
gen endlich den ersten Punkt abholen. 
Nach unserem ersten Punkt und ein biss-
chen Euphorie spielten wir allerdings gegen 
den Tabellenführer. Mit unserem jungen 
Team konnten wir körperlich und spiele-

risch nicht gegen das starke Sempach mit-
halten und verloren mit 1:13. Es folgte eine 
knappe 0:1-Niederlage gegen den FC See-
tal. Resultatmässig ist die Rückrunde nicht 
gut gelaufen. Wir konnten unser spieleri-
sches Können nicht richtig beweisen. Viel 
zu häufig konnten wir wichtige Tore nicht 
erzielen, wodurch das Spiel auf die Seite des 
Gegners kippte. Der letzte Match zu Hause 
in Entlebuch konnten wir noch mit 9:0 ge-
winnen. Gegen FC Emmenbrücke konnten 
wir endlich unser Können unter Beweis stel-
len. Dieses Spiel war ein würdiger Ab-
schluss für die Saison. 

In der Vorbereitung für die nächste Saison 
legen wir ein grosses Augenmerk auf Tor-
abschluss-Übungen, sodass wir in der Sai-
son 2025/2026 auch in der stärksten 
Gruppe mithalten können.

TRE JUNIORINNEN FF-19
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Ein grosses Danke an meine Hilfstrainerin 
Yoanis Linares, die mich grossartig unter-
stützt hat. Danke auch an alle Eltern, die 
fleissig an die Auswärtsmatches und in die 
Trainings gefahren sind. Ausserdem ein 

grosser Dank an Rita Kaufmann, die immer 
unser Dress gewaschen hat. 

Melanie Schmid

 

• Schwertransporte 
• Abrollmulden von 12m³ bis 40m³ 
• Pressmulden 
• 5-Achs Kipptransporte 
• Verkauf von Kies, Sand, Splitt und 

RC Material 

6170 Schüpfheim www.bdtransporte.ch 
Tel. 078 616 61 70 info@bdtransporte.ch 

Hochspannung  
und Jubel-Laune.
Meine Bank – nah dran. lukb.ch
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Industriestrasse 7
6170 Schüpfheim
Tel.  041 484 20 30

www.carrosseriezemp.ch6170 Schüpfheim
Tel. 041484 20 30
www.carrosseriezemp.ch

KOMPETENTE 
BERATUNG LIEGT  
BEI UNS IN DER  
NATUR DER SACHE.

KOMPETENTE 
BERATUNG LIEGT  
BEI UNS IN DER  
NATUR DER SACHE. moebel-portmann.ch
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TRE JUNIORINNEN FF-15

Die Frühlingssaison 2025 begann für unser 
FF15-Team mit einem echten Highlight: 
dem Sieg gegen den Weggiser SC. Ein ge-
lungener Auftakt, der zeigte, dass wir be-
reit sind, als Team zusammenzustehen und 
gemeinsam zu wachsen.

Im Verlauf der Saison gab es Höhen und 
Tiefen – wie es sich für den Fussball gehört. 
Besonders im letzten Drittel der Meister-
schaft haben wir als Mannschaft nochmals 
grossen Kampfgeist gezeigt. Die Einstellung 
stimmte, der Einsatz war hoch, und vor al-
lem unsere Torhüterin glänzte mit starken 
Paraden und sicherte uns in mehreren Spie-
len wichtige Punkte.

Ein weiteres Highlight – trotz Niederlage – 
war das Spiel gegen Gunzwil. Obwohl ei-
nige der älteren Spielerinnen fehlten, trat 
ein junges Team an, das mit viel Herz und 
Mut das Spiel lange offenhielt. Am Ende 

ging die Partie zwar verloren, doch der Ein-
satz und die mannschaftliche Geschlossen-
heit waren bemerkenswert. Solche Mo-
mente machen stolz – nicht wegen des 
Resultats, sondern wegen der Haltung auf 
dem Platz.

Auch neben dem Platz war die Saison ge-
prägt von gut besuchten Trainings. Nebst 
fussballerischen Einheiten standen dank Ly-
dia Schöpfer regelmässig Ausdauer- und 
Krafttraining auf dem Programm – ein 
wertvoller Beitrag zur Fitness und Teament-
wicklung.

Leider endete die Saison nicht so, wie wir 
es uns gewünscht hätten: Das letzte Spiel 
wurde forfait gewertet, da der Gegner nicht 
antrat. So konnten wir den sportlichen 
Schlusspunkt nicht wie geplant setzen. In 
Erinnerung bleibt deshalb der hart er-
kämpfte Sieg gegen Emmen bei brütender 
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Hitze – ein Spiel, das uns nochmals alles ab-
verlangte und das Teamgefüge deutlich 
machte.

Ein besonderer Moment zum Abschluss 
war unser Besuch des Trainings der Schwei-
zer Frauen-Nationalmannschaft in Nottwil. 
Für viele ein motivierendes Erlebnis, das 
zeigte, wohin der Weg im Fussball führen 
kann – mit Leidenschaft, Disziplin und 
Teamgeist.

Wir schliessen die Saison auf dem 6. Tabel-
lenplatz ab – mit viel Erlebtem im Gepäck 
und einer klaren Erkenntnis: Fast alle Spie-
lerinnen bleiben dem Fussball erhalten.

Ein Teil des Teams wird nach der Sommer-
pause zur FF17 aufrücken und dort auf eta-

blierte Spielerinnen treffen – ein nächster 
Schritt in der fussballerischen Entwicklung. 
Der andere Teil spielt in der neu formierten 
FF14, gemeinsam mit motivierten Talenten 
aus der E-Jugend, die frischen Schwung 
mitbringen. So geht unser Weg in neuer 
Konstellation weiter.

Ein grosses Dankeschön an alle Spielerin-
nen für ihren Einsatz, an die Eltern für ihre 
Unterstützung und an alle, die uns durch 
die Saison begleitet haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Runde!

Euer Trainerteam
FF15 Region Entlebuch 
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Am Samstag, 17. Mai 2025 war es wieder 
so weit: Der «Girls Kick and Fun Day» ging 
in seine fünfte Runde – bei strahlendem 
Sonnenschein und bester Stimmung. 96 
Mädchen im Alter von 4 bis 16 Jahren 
stürmten das Moosmättili in Schüpfheim 
und wagten sich mutig ans runde Leder. 
Alle erhielten ein leuchtend rotes Shirt mit 
Schweizerkreuz – individuell mit ihrem Na-
men bedruckt. Während einige alte Freun-
dinnen wieder sahen, brauchten andere ein 
paar Minuten zum Auftauen. Doch spätes-
tens beim ersten Spielzug waren Nervosi-
tät und Scheu verflogen.

In altersgerechten Gruppen wurde mit viel 
Freude gedribbelt, gelacht und ausprobiert. 
Ob beim Hüetli-Regenbogen, beim Fangis 
mit Ball oder beim ehrgeizigen Torschuss-
training – der Spass stand stets im Vorder-
grund. Auch die legendären Schoggistän-
geli durften natürlich nicht fehlen! Nach 
einer wohlverdienten Znünipause führten 
die FF19-Juniorinnen – selbst oft ehemalige 
Teilnehmerinnen – mit grossem Engage-
ment durch den Parcours.

Bei den älteren Girls wurde schon über Auf-
stellung und Taktik diskutiert, jeder Ball-
kontakt war umkämpft – das Talent in der 
Region wurde sichtbar. Bei den Kleineren 
hingegen war das Spiel mit dem Ball in der 
Mitte und einer fröhlich lachenden Traube 
rundherum besonders amüsant anzusehen. 

Zum grossen Finale wurde es dann ganz 
still: Bei der Auslosung der zwei Tickets für 
ein Spiel der «Women’s Euro» hörte man 
plötzlich keinen Mucks mehr… Auch wenn 
das eine oder andere Mädchen sich am 

Ende doch lieber für die Trachtengruppe 
oder fürs Volleyball entscheidet – gewon-
nen haben alle: Eine schöne Erinnerung, 
das Gefühl, dazuzugehören. Der Mut, 
Neues kennenzulernen. Die Freude, sich 
mit dem Ball auszutoben. Und das Wissen, 
wo und wie man diesen Spass auch in Zu-
kunft erleben kann. 

Ein herzliches Dankeschön an die Sponso-
ren, dem Beizli-Team, den 35 Trainer:innen 
und Helfer:innen sowie an die drei regio-
nalen Vereine für die grossartige Unterstüt-
zung.

Marlies Äschlimann

GIRLS KICK AND FUN DAY

Bilder: Stephan Schori, sportmoments
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TRE SENIOREN 40+

Anfang Januar reiste eine motivierte Truppe 
ans Hallenturnier in Nebikon. Den Titel 
konnten wir zwar nicht verteidigen. Trotz-
dem kehrten wir zufrieden und mit einem 
«schönen Mocken Fleisch» zurück ins Ent-
lebuch.

Bis zum Saisonstart im April trainierten wir 
fleissig in der Halle und anschliessend schon 
im März auf dem Rasen. Für viele von uns 
«alten Mannen» war es ein Novum, dass 
bereits im März auf Rasen trainiert werden 
konnte. Leider zeichnete sich vor der Rück-
runde ab, dass die Personaldecke sehr 
knapp ist. Es war schlussendlich Woche für 
Woche eine grosse Herausforderung, dass 
wir am Freitag ein Team stellen konnten. 

Zum Rückrundenstart reisten wir zum Lea-
der OG/ Kickers. Trotz gutem Spiel muss-
ten wir die Punkte in der Stadt lassen. Im 
Heimspiel gegen Aegeri/Menzingen wa-
ren wir auf verlorenem Posten und gingen 
mit einer 0:4-Niederlage vom Platz. Nach 
Ostern feierten wir in Littau unseren ers-

ten Sieg. Ein verdientes 3:1 wurde erspielt. 
Diesen Lauf konnten wir dann zu Hause 
gegen Emmen fortsetzen. Nach einem 
starken Spiel gewannen wir 3:1. Nach den 
beiden folgenden Spielen gegen Luzern/
Inter Altstadt und Adligenswil mussten wir 
als klarer Verlierer vom Platz. Die Leistun-
gen in diesen beiden Partien liessen zu 
wünschen übrig. Glücklicherweise konn-
ten wir dann gegen den FC Seetal reagie-
ren und mit 3:2 gewinnen. Somit haben 
wir uns bereits zwei Runden vor Schluss 
den Ligaerhalt definitiv gesichert. Das Spiel 
gegen Goldau ging dann auf dem Farb-
schachen mit 2:4 verloren. An diesem 
Abend wäre noch etwas mehr möglich ge-
wesen. Aber leider haben wir sehr viele 
Chancen liegen gelassen. Das letzte Spiel 
der Saison führte uns nach Ibach. Eigent-
lich wollen wir über dieses Spiel gar nicht 
viele Worte verlieren. Es setzte eine klare 
Niederlage ab. Wir waren froh, dass alle 
wieder gesund und heil ins Entlebuch zu-
rückreisen konnten. So macht Fussball de-
finitiv keinen Spass.
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Als Aufsteiger haben wir uns in der Promo-
tion wacker geschlagen. Mit dem 7. Rang 
dürfen wir zufrieden sein. Obwohl wir 
einen sehr kleinen Kader haben, werden wir 
auch in der neuen Saison wieder 11er-Fuss-
ball spielen. Es wäre schön, wenn sich der 
eine oder andere unserem Team anschlies-
sen würde. Insbesondere hätten wir auch 
grosse Freude, wenn sich noch mehr Spie-
ler vom FC Schüpfheim oder FC Escholz-
matt-Marbach unserem Team anschliessen 
würden. Wir sind auf und neben dem Platz 
eine super Truppe.

Gerne bedanken wir uns bei allen Spielern. 
Viele Spieler hatten kaum Absenzen. Da-
durch konnten wir Woche für Woche mit 
genügend Spielern antreten. Herzlichen 
Dank. 

Ein grosser Dank auch an unsere Dresswä-
scherin, an die Senioren 30+ und insbeson-
dere auch an Pädu Wapf vom Dröi. 

Pädu, Nörbu und Fedu

Sicher und kompetent unterwegs!!!
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TRE SENIOREN 30+ PROMOTION

Mit viel Schwung aus der Vorrunde und 
dem klaren Ziel, unsere Leistung zu be-
stätigen, starteten wir in die Rückrunde 
der Saison 2024/2025. Die Trainings wa-
ren stets gut besucht, und kleinere perso-
nelle Engpässe während der Saison konn-
ten wir dank der Flexibilität und guten 
Zusammenarbeit innerhalb der Vereine 
gut auffangen. 

Die Rückrunde begann mit zwei umkämpf-
ten Unentschieden, in denen wir phasen-
weise unsere spielerische Klasse aufblitzen 
liessen, jedoch jeweils den entscheidenden 
Punch vermissen liessen. Im dritten Spiel 
mussten wir uns gegen den späteren Auf-
steiger mit 2:4 geschlagen geben – eine bit-
tere Niederlage, die uns jedoch nicht aus 
dem Tritt brachte. 

Im Gegenteil: Die Mannschaft reagierte 
eindrucksvoll. Ein verdienter Sieg brachte 
uns zurück in die Spur, gefolgt von einem 
spektakulären Derby-Sieg gegen Wolhu-

sen-Malters (6:5), der nichts für schwache 
Nerven war. Mit weiteren Siegen, darunter 
ein Forfait-Sieg und ein intensives 3:3 im 
vorletzten Spiel, zeigten wir, dass wir bis 
zum Schluss Vollgas geben wollen. 

In der Rückrunde resultierten damit vier 
Siege, drei Unentschieden und lediglich 
eine Niederlage. Trotz eines starken Schluss-
spurts verfehlten wir unser Saisonziel, den 
3. Tabellenrang, knapp. Über die gesamte 
Saison hinweg stehen acht Siege, sechs Un-
entschieden und vier Niederlagen zu Buche, 
eine ausgeglichene und insgesamt erfreuli-
che Bilanz. 

Herzlichen Dank an ALLE, die dafür sorgen, 
dass wir auch mit den ersten Silberstreifen 
im Haar unserer Leidenschaft nachjagen 
können. 

Wir freuen uns auf die nächste Saison! 

Dominik und André
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TRE SENIOREN 30+ REGIONAL

Der Start in die Rückrunde verlief durch-
wachsen – zwei Spiele, zwei Remis. Nach die-
sem durchschnittlichen Start sind wir in eine 
Baisse gerutscht und haben in vier aufeinan-
derfolgenden Spielen keine Punkte mehr ho-
len können. Die letzten beiden Saisonspiele 
konnten wir wiederum siegreich gestalten 
und die Saison somit sehr positiv auf dem 
4. Schlussrang abschliessen. Zudem dürfen 
wir uns mit nur 7 erhaltenen Strafpunkten 
während einer ganzen Saison den Begriff 
«Fairness» gross auf die Fahne schreiben.

Die Saison wurde nach dem letzten Heim-
spiel im FC-Hüttli mit einem leckeren Cur-
rywurstessen beendet. Herzlichen Dank 
unserem Captain Basti für die Organisation 
und die leckere Mahlzeit. 

Jede Woche standen neue Gesichter auf 
dem Platz, die Mannschaft war oft bunt zu-
sammengewürfelt. Aber genau das macht 
den besonderen Reiz unserer Senioren aus: 
Wer da ist, spielt – und wer spielt, gibt alles!

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Spielern der 2. Mannschaften für die vielen 
Einsätze bei und mit uns bedanken! Ihr seid 
fester Bestandteil unseres Teams.

Ein weiteres Mal dürfen wir sagen: Es gab 
keine grösseren Verletzungen, was bei 
unserem Trainingseifer ja auch nicht selbst-
verständlich ist. Ein Dank an alle, die trotz 
knirschender Gelenke, kurzer Vorberei-
tungszeit und spontaner Aufstellungen al-
les gegeben haben.

Zum Saisonende heisst es leider auch Ab-
schied nehmen von einigen echten Charak-
terspielern und Vereinslegenden, die dem 
Team über Jahre hinweg nicht nur sport-
lich, sondern auch menschlich viel gegeben 
haben. Ihr werdet fehlen, auf und neben 
dem Platz! Wenn ihr dann trotzdem den 
Geruch von Kabine, Rasen und Aufwärm-
gel vermissen solltet, meldet euch!
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Ein grosses Dankeschön an die Hüttli-Te-
ams in Escholzmatt und Schüpfheim, an die 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer in 
unseren Vereinen, an Ruth Kaufmann für 
die Trikotwäsche und unserem treuen Pu-
blikum für die Unterstützung.

Die Rückrunde hat gezeigt: Fussball im Se-
niorenbereich ist mehr als nur Sport. Es ist 

Gemeinschaft, Bewegung, Austausch – und 
ja, manchmal auch Stolz auf eine gut ge-
timte Grätsche, einen Schlenzer in den Gie-
bel oder ein «zu null» in der zweiten Halb-
zeit.

Raphael Renggli

180168

Ihr kompetenter Partner für Lüftungsanlagen
Neu hat sich die Kaufmann Kaminfeger AG auch im Bereich Wartung
und Unterhalt von Lüftungsanlagen und Komfortlüftungen spezialisiert:
• Komfortlüftungen (kontrollierte Wohnungslüftungen nach MINERGIE®)
• Büro- und Gewerbelüftungen
• Abluftanlagen in Badezimmer und WC

Für einen sicheren, wirtschaftlichen und hygienischen Betrieb
einer Komfortlüftung empfiehlt es sich, diese Anlagen regelmässig
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TRE JUNIOREN A

Nach einigen Hallentrainings konnten wir 
bereits früh auf dem Kunstrasen in Entlebuch 
trainieren. Zum Vorbereitungsspiel gegen 
die SG-Malters/Wolhusen reiste die Mann-
schaft an das Vorbereitungsturnier nach 
Rothrist. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung konnte man dieses 1.-Stärke-
klasse-Turnier sogar gewinnen und mit 
einem guten Gefühl nach Hause fahren. Im 
letzten Vorbereitungsspiel gegen die Youth-
League-Mannschaft aus Willisau unterlag 
man nur knapp und war gespannt auf das 
erste Meisterschaftsspiel. Zu diesem durfte 
man das spielstarke Sempach auf dem Farb-
schachen begrüssen. Der langen Verlet-
zungs- und Abwesenheitsliste zum Trotz 
konnte man über weite Strecken gut mithal-
ten, musste sich aber trotzdem mit 1:3 ge-
schlagen geben. Im nächsten Spiel gegen 
Emmen Futuro sah es lange nach dem ers-
ten Vollerfolg aus, führte man doch bis zur 
89. Minute mit 1:0. Doch dann kassierte 
man noch zwei bittere Treffer und stand mit 
null Punkten da. Im anschliessenden Keller-
duell gegen den FC Nottwil zeigte man die 
schlechteste Saisonleistung und unterlag zu 

Hause. Diese drei Punkte waren die einzigen, 
welche die Gegner in der ganzen Rückrunde 
einfahren konnten. Gespickt mit Spielern der 
ersten Mannschaften ging es dann nach Per-
len-Buchrain zum nächsten Abstiegskampf. 
Leider hatte man auch in diesem Spiel das 
Glück nicht in der Tasche. Ein Lattenschuss 
in der Nachspielzeit unterstrich die ganze Si-
tuation, und so ging man mit einem statt drei 
Punkten nach Hause. Trotzdem gab der 
Punkt Moral für mehr. Dies bekam dann die 
Auswahl vom Wiggertal in Escholzmatt auch 
zu spüren. Mit einer überzeugenden Leis-
tung konnte man dieses Spiel gleich mit 6:1 
gewinnen. Mit zwei Unentschieden gegen 
Sursee und Brunnen konnte man sich danach 
leider nicht mit drei Punkten belohnen. In 
Sursee verpasste man den Start und am 
Schluss liess man Grosschancen ungenutzt. 
In einem intensiven Spiel gegen Brunnen 
verschenkte man die sicher geglaubten 
Punkte mit Eigenfehlern im schlechtesten 
Augenblick. Trotzdem waren in beiden Spie-
len sehr viele gute Aktionen dabei, welche 
auch gegen die Mannschaften im vorderen 
Drittel Grund zur Zuversicht gaben. Diese 
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wurde gegen Emmenbrücke dann leider arg 
gebremst. Auch wenn das Resultat zu hoch 
ausfiel, mussten wir die Heimreise an diesem 
heissen Sonntag, vom noch heisseren Kunst-
rasen in Emmenbrücke ohne Punkte unter 
die Räder nehmen. Nicht so eine Woche spä-
ter auf dem Moosmättili gegen den Leader 
aus Rothenburg. Mit einer tollen Mann-
schaftsleistung führte man zwischenzeitlich 
nicht unverdient mit 3:1. Doch so wie meis-
tens, wenn der Leader gegen eine Mann-
schaft im Abstiegsstrudel spielt, gelingt dem 
Tabellenführer irgendwie in den Schlussmi-
nuten noch der Ausgleich. Leider war dies 
auch an diesem Tag der Fall und so fühlte 
sich das Unentschieden wie eine Niederlage 
an. Aber man wusste nun, dass man auch 
gegen die besten Mannschaften in dieser 
Gruppe bestehen konnte. Mit dieser Zuver-
sicht wollte man auch in Baar antreten. Diese 
verblasste aber schon bald. Der Gegner war 
zu stark und wir konnten unser ganzes 
Potenzial nicht auf den Platz bringen. Das 
letzte Spiel gegen Sins/Dietwil musste man 
nun unbedingt gewinnen und auf die Mit-
hilfe auf den anderen Plätzen hoffen. Das 
letzte Spiel der Saison ging nochmal hin und 

her und wir konnten die Saison mit einem 
Sieg abschliessen. Schlussendlich reichte der 
Punktestand aber nicht für den Ligaerhalt. 
Am Ende der Saison muss man bilanzieren, 
dass wir einige Male die Punkte kurz vor 
Schluss aus den Händen gegeben hatten. Ob 
es an der Trainingspräsenz, dem Verlet-
zungspech oder an etwas anderem gelegen 
hatte, soll jeder für sich beantworten. Fakt 
ist, dass der Kern der Mannschaft aus super 
Typen besteht, welche es verdient haben, 
dass man zu dieser Mannschaft schaut. Da-
für braucht es alle drei Vereine im Team Re-
gion, welche die Juniorenförderung bis zum 
aktivalter an die erste Stelle setzen. Zuletzt 
möchte ich mich bei allen Trainern, Raphi 
Knüsel, Hubi Distel, Kili Tanner, Kile Rölli und 
Leo Gojani bedanken, welche in der Rück-
runde mitgeholfen haben. Danke auch an 
die Trainer der ersten Mannschaften und die 
Juniorenobmänner. Ein besonderer Dank an 
Beni Roth für das Waschen und Falten vom 
Dress und unseren treuen Fans, welche uns 
die ganze Rückrunde unterstützt haben.

Sportliche Grüsse, Blätz
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TRE JUNIOREN B1

Nach der erholsamen Weihnachtszeit haben 
wir unsere Arbeit am 6. Januar 2025 wieder 
aufgenommen. Bis zum Rückrundenstart 
hatten wir 21 Trainingseinheiten absolviert 
und 2 Testspiele bestritten. Zum Saisonstart 
reisten wir nach Dagmersellen. Trotz schwa-
cher Leistung konnten wir die ersten drei 
Punkte gegen Team Wiggertal einfahren. 
Das nächste Spiel gegen den Aufsteiger Lit-
tau war kampfbetont, und trotz Chancen-
plus mussten wir die Punkte teilen. Dies war 
auch beim Absteiger aus der YL Team Ron-
tal so. Einen rabenschwarzen Sonntag zo-
gen wir dann in Ägeri ein. Diskussionslos 
gingen wir als Verlierer vom Platz. Hand-
lungsbedarf war nun angezeigt. In einer se-
paraten «Krisensitzung» wurden unsere in-
ternen Probleme schonungslos aufgezeigt 
und besprochen. Die gewünschte Reaktion 
blieb nicht aus. Der 1⁄8-Cupfinal wurde 
gegen Emmen Futuro mit 6:1 klar gewon-
nen. Auch die drei darauffolgenden Spiele 

wurden siegreich absolviert. Das Spiel gegen 
unseren direkten Widersacher Rottal Selec-
tion konnten wir ebenfalls für uns entschei-
den, wenn auch knapp. Für den Cup-¼-Fi-
nal reisten wir erneut nach Buttisholz und 
schafften bei Starkregen den Halbfinalein-
zug im Penaltyschiessen. Das einzige Spiel 
in Escholzmatt bestritten wir gegen Schatt-
dorf. Mit einer soliden Leistung holten wir 
weitere drei Punkte. Am Mittwoch, 28. Mai, 
durften wir den Cup-½-Final gegen Kriens 
spielen. Vor grossem Publikum im Farbscha-
chen lieferten wir einen coolen Cup-Fight, 
der den Namen verdiente. Noch zur Pause 
mit 0:2 in Rückstand drehten wir die Partie 
in der zweiten Hälfte. Bis sechs Minten vor 
Schluss führten wir mit 3:2. In Unterzahl 
mussten wir aber den Ausgleich hinnehmen. 
Im anschliessenden Penaltyschiessen war 
dann das Glück leider nicht auf unserer Seite. 
Aber das war das beste Spiel der ganzen Sai-
son. Früh am nächsten Morgen ging es Rich-
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tung Italien nach Jesolo. Dort nahmen wir 
an einem internationalen Fussballturnier teil. 
Wir genossen die Tage direkt an der Adria. 
Nach den intensiven englischen Maiwochen 
und dem Auslandaufenthalt stand das Spiel 
gegen den Tabellenführer Team Obwalden 
an. Im Moosmättili führten wir zur Pause mit 
2:0. Eine schwache Viertelstunde reichte 
den Obwaldnern, um das Spiel zu drehen. 
Mit einem Sieg hätten wir kurz vor dem Auf-
stieg gestanden. Das letzte Spiel gegen Em-
men Futuro haben wir dann mit 2:0 gewon-
nen. Noch lagen wir auf dem 2. Tabellenplatz. 
Der Aufstieg in die YL war immer noch mög-
lich. Wir mussten aber noch das letzte Spiel 
von Rottal Selection abwarten. Rottal ge-
wann mit einem Tor Vorsprung. Das hiess 
für uns: Wir verbleiben in der ersten Stärke-
klasse. Uns hat am Schluss ein einziges Tor 
für den Aufstieg gefehlt! So ist Fussball, so 
ist Sport. Das müssen wir akzeptieren, auch 
wenn es manchmal schwerfällt. 

Somit beendeten wir die Rückrunde auf 
dem dritten Platz mit 23 Punkten. Der Auf-
stieg in die höchste Spielklasse blieb uns 
verwehrt, 1 Tor oder 1 Punkt mehr hätte 

gereicht. Wo und wie das möglich gewe-
sen wäre, wissen wir genau. Dennoch ha-
ben wir uns weiter gesteigert und wir sind 
klar besser geworden. Unseren Abschluss 
haben wir auf der Brüederealp gefeiert. An 
dieser Stelle herzlichen Dank der Familie 
Karin und Reto Bieri für das Gastrecht. Für 
die neue Saison gibt es einige Änderungen. 
Spieler verlassen in diverse Richtungen das 
Team. Neu dazu kommen einige C1-Spie-
ler. Sicher werden wir einige Veränderun-
gen mannschaftsintern vornehmen. Trai-
ningsweise Taktik etc. sind zu überdenken 
und allenfalls anzupassen. Geniessen wir 
zuerst ein paar fussballfreie Tage, bis wir 
Mitte Juli wieder starten.

Schliessen wir mit dem Vergangenen ab 
und freuen uns auf das Neue, das kommt!

Herzlichen Dank der treuen Dresswäsche-
rin Astrid und natürlich allen Eltern für die 
Unterstützung rund um die Fussballplätze. 

Das Trainerduo 
Hebi und Cosmin
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TRE JUNIOREN B2

Am 5. März übernahmen die Trainer Pat-
rick Wigger, Bruno Brand, Joel Hofstetter 
und Andy Wigger das Traineramt der B2-
Junioren.

Mit intensiven Trainings bereitete sich die 
B2-Mannschaft auf die bevorstehende 
Meisterschaft vor. Doch die vielen Trai-
ningsabsenzen am Anfang der Rückrunde 
machten sich in den ersten Meisterschafts-
spielen bemerkbar, so verlor man trotz gu-
ter Anfangsminuten die ersten Spiele. In 
den ersten Meisterschaftsspielen verbes-
serte sich aber der Trainingsbesuch und so 

konnte man den ersten Sieg im vierten Spiel 
gegen Gunzwil einfahren. Leider reichte es 
bei den nachfolgenden Spielen zu keinen 
weiteren Punkten, jedoch konnte man 
deutliche Leistungssteigerungen gegen-
über den Anfangspartien sehen, und das 
Team konnte in den Spielen über weite 
Strecken mit den Gegnern mithalten.

Das Trainerteam wünscht den Spieler in der 
neuen Saison viel Erfolg!

Patrick Wigger, Bruno Brand,  
Joel Hofstetter und Andy Wigger
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TRE JUNIOREN C1

Das Team Region Entlebuch (TRE) C1 hat 
nach einer intensiven Wintervorbereitung 
die Rückrunde zu Hause gegen Team Ron-
tal gestartet. Wir konnten 1:0 in Führung 
gehen, doch nach einem nicht verwerteten 
Elfmeter und einer roten Karte hat Team 
Rontal den Anschluss und den Siegestreffer 
erzielen können und wir verloren 1:2. Das 
nächste Spiel hatten wir wieder zu Hause, 
diesmal gegen SG Buochs-Stans. Wir konn-
ten schnell mit einem schnellen Tor und 
einem Eigentor 2:0 in Führung gehen, doch 
wir verwalteten diesen Vorsprung wieder 
schlecht und bekamen drei Gegentore in der 
zweiten Halbzeit. Endresultat war 2:3.

Nach zwei Niederlagen zu Hause wollten 
wir auswärts in Cham die ersten Punkte ein-
fahren. Nach dem 1:1 in der Pause waren 
wir optimistisch, doch verloren auch dieses 
Spiel, diesmal 1:3. Doch wir konnten uns 
nicht lange ausruhen und hatten das nächste 
Spiel zwei Tage nachher, gegen Team Sem-

pachersee in Eich. Man hatte die schweren 
Beine vom TRE bemerkt. Wir lagen 0:2 in 
der Halbzeit hinten. In der zweiten Halbzeit 
sah man ein ausgewecheltes TRE, wir wa-
ren giftig und schossen zwei Tore gegen ein 
sehr gut stehendes Team Sempachersee. 
Der erste Punkt der Saison war Realität, da 
wir 2:2 unentschieden spielten. Mit diesem 
positiven Gefühl gingen wir ins nächste 
Spiel zu Hause in Entlebuch, gegen Team 
Wiggertal. Die erste Halbzeit war ereignis-
voll mit fünf erzielten Toren. Zwei für Wig-
gertal und drei für das TRE. Am Ende stand 
es 4:2 für uns und wir feierten unseren ers-
ten Sieg. Die nächsten beiden Spiele verlo-
ren wir deutlich. 1:4 gegen Emmen Futuro 
und 1:6 gegen Zug 94. Mit nur vier Punk-
ten waren wir das Tabellenschlusslicht. 
Doch gegen FC Littau hatten wir eine 
Chance, unserem Ziel, dem Ligaerhalt, 
einen grossen Schritt näher zu kommen. 
Das Spiel zu Hause auf dem Moosmättili 
war sehr intensiv von beiden Mannschaften 



43

geführt. Doch das Gästeteam konnte das 
Spiel 3:2 für sich entscheiden. Für den Er-
halt war die Hürde jetzt sehr gross. Wir 
müssten noch zwei von drei Spielen gewin-
nen. Leider hatten wir noch die Spiele gegen 
SC Kriens auswärts, Team Seetal zu Hause 
und gegen OG Kickers auswärts. Leider ver-
loren wir 0:7, spielten 0:0 unentschieden 
und verloren nochmals 1:4. Wir stiegen mit 
fünf Punkten aus der Youth League ab. 

Die Saison verlief nicht nach Plan, doch wir 
werden an uns feilen und wollen so schnell 

wie möglich wieder in der Youth League 
mitmischen. 

Ich möchte mich bei meinen beiden Assis-
tenten, Fabian Portmann und Markus 
Zemp, die mich tatkräftig unterstützt ha-
ben, und bei allen im TRE, die uns die Trai-
ningsplätze und den Busbetrieb ermöglicht 
haben, bedanken. 

Sportliche Grüsse 
Dario Doppmann, Trainer TRE C1

Fitness- & Trainingszentrum Entlebuch AG
Bahnhofstrasse 1/3 • 6162 Entlebuch
T 041 480 08 08 • info@richtig-trainieren.ch 
www.richtig-trainieren.ch

Termin
anfragen
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Jetzt den entscheidenden Pass spielen:

041 485 85 85 —  info@e-medienhaus.ch 
www.entlebucher-medienhaus.ch

Erfolgreiche 
 Kommunikation 
beginnt mit  
dem richtigen 
Pass.
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Der Start in die Saison verlief vielverspre-
chend: Wir konnten die ersten Spiele er-
folgreich gestalten und einige Siege einfah-
ren. Die Mannschaft zeigte früh, dass 
Potenzial vorhanden ist und dass wir auf 
einem guten Weg sind.

Obwohl wir gut gestartet sind, konnten wir 
nicht immer unser Bestes zeigen. In man-
chen Phasen hat es einfach nicht richtig ge-
klappt, und das führte zu ein paar Nieder-
lagen.

Dennoch überwiegt das Positive: Im Laufe 
der Saison war eine stetige Entwicklung der 
Mannschaft zu erkennen. Sowohl individu-
ell als auch im Zusammenspiel konnten wir 
klare Fortschritte beobachten.

Insgesamt blicken wir auf eine lehrreiche 
und motivierende Saison zurück. Die 
Mannschaft hat sich weiterentwickelt, 
wichtige Erfahrungen gesammelt und die 
Basis für eine erfolgreiche Zukunft gelegt.

Trainer: Benno und Tom 

TRE JUNIOREN C2
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Mer send parat.
Met attraktive Diesel- ond Heizölprise.

Eddy und Franz bringen die Energie immer dorthin, wo 
Sie diese benötigen. Jetzt bestellen unter 041 484 11 24.

schaetzle.ch

Teamwork ist der Schlüssel zum Erfolg –  
auf dem Fussballplatz wie auch in unserer Firma.

Wir wünschen weiterhin guten Teamspirit sowie viel  
Freude und Erfolg beim Fussballspiel!

6182 Escholzmatt  |  Switzerland  |  Tel. +41 41 487 77 00 
info@elektrisola.ch  |  www.elektrisola.ch

ELEKTRISOLA FEINDRAHT AG
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TRE JUNIOREN C3

Acht Spiele, ein Unentschieden, sieben Nie-
derlagen, 9:52 Tore. Zwei der sieben Nie-
derlagen kamen leider kampflos, aufgrund 
Spielermangels zustande und wurden vom 
Fussballverband mit hohen Bussen belegt. 
Diese Bilanz spricht für sich!

Eine schwierige Rückrunde geht damit zu 
Ende. An einigen Spieltagen fehlte eine be-
achtliche Anzahl an Spielern, nicht etwa 
aufgrund von Verletzungen, sondern vor-
wiegend wegen sehr kurzfristig geplanten, 
privaten Angelegenheiten. Teilweise 
konnte man nach einigem Organisations-
aufwand und unter Zeitdruck auf Aushilfen 
aus anderen Teams zählen, was allerdings 
aufgrund der Spielpläne auch nicht immer 
möglich war. So lässt sich natürlich weder 
ein harmonisches Team bilden, noch sind 
sportliche Erfolge zu erwarten. Dem gegen-
über stehen jährlich über zweihundert ge-
leistete Betreuungsstunden durch mindes-
tens einen diplomierten Trainer sowie ein 
schweizweit einzigartiger Busbetrieb. Die 
Trainings- und Spieltermine sind jeweils 

weit im Voraus bekannt, die Plätze sind 
spielbereit, die Bälle gepumpt, die Spieler-
dresses gewaschen, der Pausentee gekocht 
und aus den Duschen kommt warmes Was-
ser. Das alles zu einem Discountpreis!

Was uns Trainern aber sehr viel Freude be-
reitete und weiter motiviert, waren die 
sicht- und spürbaren Fortschritte jener Spie-
ler, welche viel Trainingsfleiss und gesun-
den Ehrgeiz an den Tag legten. Sie haben 
im technischen Bereich markante Fort-
schritte gemacht und sich als zuverlässige 
Teammitglieder an den Spieltagen in den 
Dienst der Mannschaft gestellt. Ihnen ge-
hört die volle Aufmerksamkeit bei der 
neuen Saisonplanung. Sie sollen weiterhin 
ihren Platz im Team Region Entlebuch fin-
den. Wir Trainer wünschen diesen Jungs 
weiterhin viel Begeisterung und tolle Erleb-
nisse im Rahmen eines tollen Fussballteams 
und im so wertvollen Vereinsleben.

Das Trainerteam vom C3 
Mäni, Edi, Elias
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JUNIOREN DA

Was waren die Highlights dieser Runde?
Der Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft war vorbildlich. Einer für alle, alle für 
einen. Es war beeindruckend, wie sich die 
Spieler weiterentwickelt haben. Nicht nur 
spielerisch, sondern auch wie sie die von 
uns aufgestellten Regeln einhielten und so 
den Fokus auf das Wesentliche legen konn-
ten (Luft nach oben ist vorhanden).

Teilweise dominierten wir Mannschaften, 
welche am Schluss die vordersten Tabellen-
plätze belegten. Besser hätte die Mannschaft 
ihre Qualitäten nicht beweisen können.

Die Anwesenheit der Spieler bei den Trai-
nings und Spielen war sehr hoch. Die spür-
bare Freude motivierte uns Trainer zusätzlich. 

Nochmals ein riesen Dankeschön für das 
Geschenk der Spieler beim Saisonabschluss!

Welchen Herausforderungen mussten 
wir uns stellen?
Der Aufstieg von der 2. Stärkeklasse in die 
1. Stärkeklasse. Die Herausforderung war, 
die Spieler entsprechend zu beruhigen. 
Diese hatten zu Beginn einen grossen (zu 
grossen) Respekt vor den Gegnern. Die 
Spieler stellten aber schon bald fest, dass 
sie gut mithalten können und das Selbst-
vertrauen stieg von Spiel zu Spiel. 

Eine weitere Herausforderung war die Spie-
ler so zu fokussieren, dass sie sich nicht zu 
fest von äusseren Einflüssen ablenken lies-
sen. Dies war aus unserer Sicht einer der 
Hauptgründe, weshalb wir die Siege nicht 
einfahren konnten.

Was steht uns in der nächsten Runde 
bevor?
Für uns war sofort klar, dass wir auch in der 
neuen Saison in der 1. Stärkeklasse spielen 
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werden. Sämtliche Spieler der letzten Sai-
son bleiben beim Da. Die Mannschaft ver-
stärkt sich mit Studer Gabriel und Charrier 
Lucien. 

Es werden wiederum hart umkämpfte 
Spiele werden. Das Niveau in der 1. Stärke
klasse ist hoch. Jedoch bringen wir die Er-
fahrung einer halben Saison in der 1. Stärke

klasse mit, was wir zu unserem Vorteil 
nutzen wollen. Wir wissen genau wo wir 
ansetzten müssen, damit wir die Spiele in 
der neuen Saison für uns entscheiden kön-
nen. Urs und ich freuen uns sehr auf die 
kommende Saison.

Fuchs Patrick und Wicki Urs

JUNIOREN DB

Was waren die Highlights dieser Runde? 
Die Frühlingsrunde 2025 war für unsere 
Mannschaft ein voller Erfolg. Mit einer her-
ausragenden Bilanz von acht Siegen aus neun 
Spielen beendeten wir die Saison als verdien-
ter Tabellenerster. Dieser Erfolg stellt für die 
gesamte Mannschaft ein bedeutendes High-
light dar und zeigt die konsequente Weiter-
entwicklung der Spieler und des gesamten 
Teams. Ein besonderes Highlight war unser 
letztes Spiel gegen den FC Wauwil-Egolzwil. 

An einem sonnigen Mittwochabend auf dem 
Moosmättili durften wir vor heimischer Ku-
lisse unser Können ein letztes Mal für die Sai-
son unter Beweis stellen. Wir starteten stark 
in das Spiel und gingen früh mit 1:0 in Füh-
rung. Obwohl der Gegner zwischenzeitlich 
zum 1:1 ausgleichen konnte, liessen wir uns 
nicht beirren und gingen erneut mit 2:1 in 
Führung. Besonders im ersten Drittel zeigten 
die Jungs ihren schönsten Fussball der Saison. 
Mit ihrer Spielfreude begeisterten sie nicht 
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nur die Zuschauer, sondern liessen dem Geg-
ner kaum eine Chance. Zur Pause führten wir 
verdient mit 4:1. Wauwil-Egolzwil wollte sich 
damit jedoch noch nicht geschlagen geben 
und kamen mit neu gewonnener Stärke aus 
der Pause. Sie glichen das Spiel nicht nur aus, 
sondern drehten es sogar zu einer 5:4-Füh-
rung. Es war klar, dass es im letzten Drittel 
vollen Einsatz und eine starke Mannschafts-
leistung brauchte, um das Spiel noch zu unse-
ren Gunsten zu wenden. Die Mannschaft 
zeigte im letzten Drittel eine beeindruckende 
kämpferische Leistung. Mit ungebrochener 
Energie, Leidenschaft und Teamgeist konn-
ten wir das Spiel wieder drehen und einen 
verdienten 8:5-Sieg erringen. Dieser Sieg 
stellte den Abschluss einer erfolgreichen Sai-
son dar.

Welchen Herausforderungen mussten 
wir uns stellen? 
Eine grosse Herausforderung stellte der 
Spielplan dar: Viele Partien fielen in die Fe-
rienzeit oder auf verlängerte Wochenen-
den. Dadurch mussten wir häufiger auf 

Spieler verzichten und waren personell im-
mer wieder gefordert. Doch dank der Fle-
xibilität unserer Jungs und der hervorragen-
den Zusammenarbeit mit den Da-Junioren 
konnten wir diese Situationen meistern – 
und traten zu jedem Spiel mit einer schlag-
kräftigen Truppe an. 

Was steht uns in der nächsten Runde 
bevor? 
Im kommenden Jahr werden wir als Trai-
nerduo leider nicht mehr an der Seite der 
Mannschaft stehen. Dennoch wird die 
Mehrheit der Spieler in altbekannter Kons-
tellation in die neue Saison starten – er-
gänzt durch neue, ambitionierte Trainer, 
die die sportliche Weiterentwicklung des 
Teams fortsetzen werden. Wir bedanken 
uns bei den Spielern für ihre tolle Leistung 
und ihren Einsatz in dieser Saison. Gleich-
zeitig blicken wir zuversichtlich in die Zu-
kunft und wünschen dem Team weiterhin 
viel Erfolg und Freude am Fussball.

Laurin Gutheinz, Pascal Felder
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Lieber Noel, Dion, Frédéric, Theo, Nick, 
Yarik, Mattia, Edi, Taha, Yannis, Silvan, Nino, 
Ajan, Julian, Noah Bertschi, Noah Studer, 
Noah Pullapilly, Lars, Maurin, Max, Nico und 
Dejan. Die Zeit als E-Junioren-Team geht zu 
Ende. Für einige geht es bei den D-Junioren 
weiter und die anderen erhalten neue Team-
kollegen bei uns Ea/Eb – Junioren. 

Bis spät in den Frühling trainierten wir frei-
tags jeweils in der Halle. Da uns alle drei 
Moosmättilihallen zur Verfügung standen, 
konnten wir sehr abwechslungsreich trai-
nieren. Mit wenig Erfolg nahmen wir am 
Innerschweizer Junioren-Hallenturnier teil.

Ende März ging es schliesslich jeweils sams-
tags los mit den Turnieren. Praktisch jedes 
Wochenende nahm ein Team an einem 
Turnier der 1. Stärkeklasse teil und eines an 
einem Turnier der 2. Stärkeklasse. Dabei 
mischte ich die Teams immer komplett 
durch, so dass alle einige Male 1. und 

2. Stärkeklass-Turniere spielten. Wir konn-
ten nur zwei Turniere in Schüpfheim be-
streiten. Dafür lernten wir die Fussball-
plätze der Zentralschweiz kennen. So 
bestritten wir vier Turniere im Kanton 
Schwyz und zwei im Kanton Zug. Was man 
für Infrastrukturen da antraf…  Die Tur-
niere der 2. Stärkeklasse konnten wir meist 
dominieren – bei jenen der 1. Stärkeklasse 
hielten wir auf dem kleinen Feld oft mit, 
waren aber auf dem grossen Feld überfor-
dert. Das Niveau an diesen Turnieren ist 
mittlerweile unglaublich hoch. So wird oft 
direkt oder mit maximal zwei Kontakten ge-
spielt und das Laufen ohne Ball ist eminent. 
Die 22 Jungs bewiesen aber auch in den 
Trainings dienstags und donnerstags immer 
wieder, was für grossartige Qualitäten sie 
besitzen. So schafften neu wiederum drei 
Jungs an den Probetrainings der Löwen-
schule den Sprung in diese. Somit stellen 
wir in der kommenden Saison sechs Jungs, 
die zusätzlich noch ein Mittwochtraining in 

JUNIOREN EA/EB
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Malters oder Luzern, durch den FC Luzern 
organisiert, besuchen. 

Noel, Taha, Ajan, Maurin, Nico und Yarik 
werden in der kommenden Saison neu jahr-
gangsbedingt bei den D-Junioren spielen. 
Umso mehr freut es mich, neue Fussball-
jungs in unserem Team zu begrüssen. 
Lieber Flavio, Fynn, Rian und Elias; herzlich 
Willkommen in unserem Team. Noah und 
Yannis Pullapilly verlassen uns für ein Jahr 
in Richtung USA. Ich wünsche gerade euch 
beiden wunderbare Erfahrungen und eine 
geniale Zeit. Neu wird mich voraussichtlich 
Ben Schöpfer als 14/18-Coach unterstüt-
zen, damit die Jungs noch mehr profitieren 
können. Auch in der kommenden Saison 
gelten wieder Fairplay, Lernbereitschaft, 
Spass und Disziplin als Grundwerte für gute 
Trainings und spannende Turniere. Wir 

werden auch in der neuen Saison mit einem 
Team an einem Turnier der 1. Stärkeklasse 
und an einem Turnier der 2. Stärkeklasse 
teilnehmen. 

Da wir immer mit zwei Teams an zwei ver-
schiedenen Orten agieren, benötigten wir 
engagierte Eltern. Lieber Lufti, Sämi, Dani, 
Sheno, Tobias, Manuel, André und Guido 

– liebe Sonja, Andrea, Nadja, Manuela, Do-
ris, Daniela, Sarah, Janine und Evelin; ihr 
habt die Jungs begleitet und betreut – ihr 
wart schlicht grossartig, DANKE. Ein letzter 
grosser Dank geht an Doris. Sie hat immer 
beide Dress’ gewaschen und mich mental 
fantastisch unterstützt. 

Auf ein Neues – Vamos Rot-Weiss 

Bruno Zurkirchen
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Was waren die Highlights dieser Runde?
Auch die Rückrunde konnten wir erneut mit 
einem top motivierten Kader von über 20 
Junioren und Juniorinnen in Angriff nehmen.

Durch die Turniereinteilung des IFV ergab 
sich die erfreuliche Gelegenheit, gleich drei 
Heimturniere auf dem Moosmättili auszu-
tragen. Heimturniere auf unserem wunder-
schönen Moosmättili machen halt immer 
noch ein bisschen mehr Spass!

Wir konnten als Mannschaft teils sehr gute 
Leistungen abrufen und über uns hinaus-
wachsen. Die Spieler haben es geschafft, 
auch unter schwierigen Bedingungen ge-
meinsam Lösungen zu finden und erfolg-
reich umzusetzen.

Ein weiteres Highlight war auch dieses Jahr 
wieder das Piccolo-Turnier in Escholzmatt. 
Als einzige Mannschaft der 3. Stärkeklasse 
traten wir als absolute Aussenseiter an. 
Auch wenn die ganz grosse Überraschung 
ausblieb, zeigten wir dennoch sehr anspre-
chende Leistungen.

Welchen Herausforderungen mussten 
wir uns stellen?
Die schwierige Platzsituation in Schüpf-
heim sowie das oft schlechte Wetter 
zwangen uns in der Rückrunde leider 
mehrfach dazu, Trainings wetterbedingt 
abzusagen. Da diese Entscheidungen teils 
sehr kurzfristig getroffen werden mussten, 
war von allen Beteiligten viel Flexibilität 
gefragt.

JUNIOREN EC/ED
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Eine weitere Herausforderung waren per-
sonelle Engpässe. Aufgrund verschiedener 
terminlicher Überschneidungen gelang es 
uns leider nicht immer, mit genügend Spie-
lern an den Turnieren teilzunehmen.

Was steht uns in der nächsten Runde 
bevor?
Der jüngere Jahrgang bleibt noch ein wei-
teres Jahr bei den E-Junioren und wird 
durch den Jahrgang 2016 ergänzt. Die äl-
teren E-Junioren wechseln zu den D-Junio-
ren oder FF14-Juniorinnen.

Auch im Trainerteam gibt es Veränderun-
gen: Die EC/ED-Junioren werden nächste 
Saison von Michi Seeholzer übernommen. 
Gery wird das Trainerteam der Dc-Junioren 

unterstützen und ich selbst werde die FF14-
Juniorinnen des Teams Region Entlebuch 
übernehmen.

Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, die 
sich regelmässig für Fahrdienste, Betreuung 
oder das Waschen der Trikots zur Verfü-
gung stellen. Ohne eure Unterstützung 
wäre ein geordneter Spielbetrieb nicht 
möglich. Ein Dank geht auch an Gery und 
Kevin für ihre wertvolle Mithilfe. Ebenso 
möchte ich dem Vorstand und allen weite-
ren Personen danken, die den Trainings- 
und Turnierbetrieb im Hintergrund organi-
sieren und ermöglichen.

Yanick Dängeli
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Was waren die Highlights dieser Runde?
Die Junioren F des FC Schüpfheim blicken 
auf eine tolle Saison 24/25 zurück. Mit ins-
gesamt 34 Spielerinnen und Spieler haben 
wir ein engagiertes und motiviertes Team, 
das in der Rückrunde grosse Fortschritte ge-
macht hat – sowohl fussballerisch als auch 
als Team und persönlich. 

Besonders stolz dürfen wir auf die Anzahl 
der Junioren sein – 34 ist doch eine beacht-
liche Anzahl. 

Welchen Herausforderungen mussten 
wir uns stellen?
In der Rückrunde standen vier Turniere auf 
dem Programm. Das erste Turnier in Entle-
buch war noch eine Herausforderung, aber 
es machte den Kindern viel Spass. Die fuss-
ballerischen Anforderungen waren hoch, 
doch die Motivation stieg mit jedem Spiel. 
Bei den Turnieren in Escholzmatt und beim 
Heimturnier in Schüpfheim zeigte sich dann 
eine deutliche Steigerung: Die Mannschaf-
ten waren motiviert, spielten gut zusam-
men und konnten viele Spiele für sich ent-

scheiden – das Gewinnen ist natürlich 
deutlich motivierender.

Das letzte Turnier fand in Wolhusen bei 
wunderbarem Fussballwetter statt. Auch 
dieses wurde erfolgreich durchgeführt, was 
den Abschluss einer gelungenen Saison ab-
rundet.

Besonders erfreulich ist die positive Ent-
wicklung unserer Nachwuchsspielerinnen 
und -spieler. Manuel und ich, die das 
Team betreuen, sind stolz auf die Kinder 
und wir freuen uns über die gemachten 
Fortschritte.

Was steht uns in der nächsten Runde 
bevor?
Für das kommende Fussballjahr wünschen 
wir unseren Jüngeren (Jahrgang 2017) eine 
erholsame Sommerpause und freuen uns 
auf die nächste Saison. Die Spielerinnen 
und Spieler des Jahrgangs 2016 starten be-
reits bei den E-Junioren durch – wir drücken 
die Daumen für eine erfolgreiche nächste 
Saison!

JUNIOREN F
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Was waren die Highlights dieser Runde?
Ende März haben wir mit 23 topmotivier-
ten Tschütteler*innen das Training aufge-
nommen. Der Spass kam dabei definitiv nie 
zu kurz, und es wurde stets voller Einsatz 
gezeigt. Die Begeisterung der Kinder war 
ansteckend und jedes Training ein beson-
deres Erlebnis.

Ein erstes grosses Highlight war das Turnier 
Mitte April in Entlebuch – für einige Kinder 
das erste in ihrer jungen Fussballkarriere. Es 
folgten das Turnier in Escholzmatt im Mai 
sowie unser Heimturnier in Schüpfheim. 
Die Fortschritte der Kinder waren dabei klar 
sichtbar und erfüllten uns Trainer und die 
Eltern mit Stolz. Mitte Juni nahmen wir am 

JUNIOREN G

Natürlich möchten wir auch unsere «letzt-
jährigen» G Junioren (Jahrgang 2018) bei 
uns begrüssen. Manuel und ich freuen uns, 
mit euch in die Vorrunde 25/26 zu starten. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle El-
tern, Betreuer und Unterstützer für den 
grossartigen Support während der gesam-
ten Saison. Ohne eure Unterstützung wäre 
das Durchführen der Turniere, mit einer 

solch hohen Anzahl an Kindern gar nicht 
mehr möglich. Auch in der nächsten Saison 
sind wir auf euch Eltern wieder angewie-
sen. Ich bitte euch alle, uns wieder tatkräf-
tig zu unterstützen und den gewünschten 
Support zu leisten. DANKE!

HOPP SCHÜPFE!

Manuel & Marco
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Turnier in Wolhusen teil. Den emotionalen 
Höhepunkt bildete das Saisonabschlusstur-
nier am 21. Juni, bei dem unsere jüngsten 
Tschütteler*innen mit den «Grossen» zu-
sammenspielen durften – ein unvergessli-
ches Erlebnis, das den rot-weissen Team-
geist nachhaltig stärkte. 

Welchen Herausforderungen mussten 
wir uns stellen?
Für einige Kinder war es die erste Turnier-
erfahrung überhaupt – entsprechend galt es, 
mit Nervosität, neuen Spielregeln und der 
für sie noch ungewohnten Dynamik auf 
dem Spielfeld umzugehen. Doch durch kon-
tinuierliches Training, viel Geduld und Ermu-
tigung konnten wir diese Herausforderun-
gen gemeinsam meistern. Zudem erforderte 
die Betreuung einer so grossen Gruppe von 
23 Kindern eine gute Organisation, klare 
Kommunikation und eine grosse Portion Fle-
xibilität. Dank der tollen Unterstützung der 
Eltern und des grossartigen Teamspirits 

konnten wir jedoch auch diese Herausfor-
derung mit Erfolg bewältigen. 

Was steht uns in der nächsten Runde 
bevor?
Für unsere älteren Kids steht nun der Wech-
sel zu den F-Junioren bevor. Sie nehmen 
viele schöne Erinnerungen und wertvolle 
Erfahrungen mit auf ihren weiteren Weg 
im Verein. Gleichzeitig dürfen wir neue 
Spieler*innen bei den G-Junioren willkom-
men heissen und freuen uns darauf, auch 
ihnen die Freude am Fussball näherzubrin-
gen. Wir blicken voller Vorfreude auf die 
kommende Saison, in der wir hoffentlich 
erneut viele motivierte Nachwuchstschüt-
teler*innen begrüssen dürfen. Ein grosser 
Dank gilt allen Eltern für ihre tatkräftige 
Unterstützung über die gesamte Saison 
hinweg. 

Pirmin Dahinden & Nico Antunes
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RANGLISTEN RÜCKRUNDE 2024/2025

3. Liga / Gruppe 3
1.	 FC Eschenbach	 55
2.	 FC Entlebuch	 43
3.	 FC Dagmersellen	 40
4.	 FC Zell	 33
5.	 FC Schötz II	 33
6.	 FC Sursee	 32
7.	 FC Wauwil-Egolzwil	 31
8.	 FC Malters	 26
9.	 FC Nottwil	 22
10.	 FC Altbüron-Grossdietwil	 20
11.	 FC Wolhusen	 18
12.	 FC Schüpfheim	 17

Junioren A I / 1. Stärkeklasse / Gruppe 2
1.	 FC Rothenburg	 29
2.	 FC Sempach	 27
3.	 FC Baar A	 21
4.	 FC Sins / Dietwil	 20
5.	 FC Emmenbrücke United A	 18
6.	 SC Emmen A-Futuro	 16
7.	 FC Perlen-Buchrain	 14
8.	 FC Sursee a	 12
9.	 FC Brunnen	 12
10.	 Team Region Entlebuch	 10

11.	 Team Wiggertal	 7
12.	 FC Nottwil	 3

Junioren B II / 3. Stärkeklasse / Gruppe 6
1.	 FC Grosswangen-Ettiswil	 22
2.	 FC Hitzkirch	 18
3.	 Eich/Hildisrieden	 17
4.	 FC Hochdorf	 16
5.	 SC Reiden	 10
6.	 Team Wiggertal II	 9
7.	 Team Surental a	 6
8.	 FC Gunzwil b	 4
9.	 Team Region Entlebuch II	 3

Junioren C II / 3. Stärkeklasse / Gruppe 11
1.	 Team Wiggertal II	 21
2.	 FC Willisau b	 21
3.	 FC Sins/Dietwil b	 13
4.	 FC Altbüron-Grossdietwil Cb	 12
5.	 SG Wolhusen/Malters c	 12
6.	 Team Region Entlebuch II	 10

7.	 SC Emmen C3	 9
8.	 FC Hochdorf b	 6
9.	 SG Wauwil-Egolzwil-Schötz c	 3

5. Liga / Gruppe 2	
1.	 FC Gunzwil II	 42
2.	 Team Surental Nachwuchs	 30
3.	 FC Wolhusen	 27
4.	 FC Zell	 27
5.	 FC Entlebuch	 24
6.	 FC Schüpfheim	 20

7.	 FC Escholzmatt-Marbach	 16
8.	 FC Willisau	 13
9.	 FC Malters a	 4

Junioren B I / 1. Stärkeklasse / Gruppe 2
1.	 Team Obwalden	 26
2.	 Rottal Selection	 23
3.	 Team Region Entlebuch I	 23

4.	 FC Sins/Dietwil a	 21
5.	 Team Rontal B	 19
6.	 SG Küssnacht Weggis a	 16
7.	 FC Littau B/a	 16
8.	 FC Schattdorf a	 14
9.	 Team Aegeri / Menzingen Ba	 10
10.	 Team Wiggertal	 9
11.	 SG Malters/Wolhusen a	 7
12.	 SC Emmen B-Futuro 1	 4

Junioren C III  / 3. Stärkeklasse / Gruppe 12
1.	 SG Wauwil-Egolzwil-Schötz b	 21
2.	 FC Ruswil Cb	 16
3.	 FC Eschenbach b	 15
4.	 FC Rothenburg b	 15
5.	 FC Littau C/b	 13
6.	 FC Emmenbrücke b	 11
7.	 Team OG Kickers d	 7
8.	 Team Wiggertal III	 6
9.	 Team Region Entlebuch III	 1

Junioren C I / Youth League C / Gruppe 1
1.	 Team OG Kickers a	 31
2.	 Zug 94 a	 25
3.	 SC Kriens a	 23
4.	 SG Buochs-Stans a	 18
5.	 Team Rontal C	 16
6.	 Team Seetal C	 15
7.	 Team Sempachersee C	 14
8.	 FC Littau C/a	 14
9.	 SC Cham a	 10
10.	 SC Emmen C-Futuro 1	 10
11.	 Team Wiggertal I	 9
12.	 Team Region Entlebuch I	 5

Aktuelle Resultate und Ranglisten finden Sie unter Aktuelle Resultate und Ranglisten finden Sie unter www.ifv.chwww.ifv.ch
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Juniorinnen FF-19 / Gruppe 1
1.	 FC Baar FF19 a	 24
2.	 FC Küssnacht a/R	 22
3.	 FC Sempach	 22
4.	 Frauenfussball Seetal	 18
5.	 AS Gambarogno FF-19	 15
6.	 FC Malcantone	 13
7.	 FC Emmenbrücke I	 6
8.	 Team Region Entlebuch	 4

9.	 FC Luzern Frauen FF-19	 4
10.	 FC Rothenburg	 2

Juniorinnen FF-15 / Gruppe 2
1.	 FC Luzern Frauen FF-15	 23
2.	 FC Gunzwil FF-15 2	 22
3.	 SG Obwalden	 20
4.	 Weggiser SC weiss	 19
5.	 SC Kriens	 18
6.	 Team Region Entlebuch	 17

7.	 SC Goldau	 16
8.	 FC Aegeri FF15-Weiss	 10
9.	 SC Emmen a	 7
10.	 SG Root/Ebikon rot	 3
11.	 FC Ruswil	 0

Frauen 3. Liga / Gruppe 1
1.	 SG Obwalden I	 39
2.	 Frauen Rottal-Malters	 34
3.	 FC Küssnacht a/R	 30
4.	 Team Region Entlebuch	 29

5.	 FC Ascona	 27
6.	 Team Gunzwil-Sempach	 24
7.	 SC Cham	 22
8.	 TEAM Menzingen / Aegeri	 19
9.	 FC Luzern Frauen II	 18
10.	 SC Schwyz II	 8

Senioren 30+ Regional / Gruppe 4
1.	 FC Dagmersellen	 36
2.	 FC Wauwil-Egolzwil	 35
3.	 SC Reiden	 27
4.	 Team Region Entlebuch II	 21

5.	 Team Surental	 19
6.	 FC Grosswangen-Ettiswil	 18
7.	 SG Zell/Willisau	 18
8.	 FC Nottwil	 17
9.	 FC Schötz	 14

Senioren 40+ Promotion / Gruppe 1
1.	 Team OG Kickers	 44
2.	 SC Goldau	 40
3.	 Team Aegeri / Menzingen S40	 38
4.	 FC Ibach	 31
5.	 FC Adligenswil	 25
6.	 SC Emmen	 24
7.	 Team Region Entlebuch I	 18

8.	 FC Littau	 15
9.	 FC Luzern / Inter Altstadt	 13
10.	 FC Seetal	 9

Junioren D9b / 3. Stärkeklasse / Gruppe 20
1.	 FC Schüpfheim b	 27

2.	 SC Nebikon b	 22
3.	 FC Gunzwil Rookies I	 17
4.	 FC Schenkon D7	 16
5.	 FC Willisau b	 15
6.	 FC Grosswangen-Ettiswil b	 15
7.	 FC Nottwil b	 12
8.	 FC Ruswil D9 Gelb	 11
9.	 FC Triengen	 10
10.	 SC Reiden b	 10
11.	 FC Entlebuch rot	 5

Junioren D9a / 1. Stärkeklasse / Gruppe 6
1.	 FC Willisau a	 21
2.	 FC Sempach D/9a	 18
3.	 FC Gunzwil D U12	 18
4.	 FC Wolhusen a	 16
5.	 FC Sursee blau	 12
6.	 SC Nebikon a	 9
7.	 FC Schüpfheim a	 5

8.	 Team Surental a	 4
9.	 SG Schötz/Wauwil-Egolzwil Db	 1

Senioren 30+ Promotion / Gruppe 2
1.	 FC Sempach	 45
2.	 SG Wolhusen-Malters	 32
3.	 Team Gunzwil/Eich	 32
4.	 Team Region Entlebuch I	 30

5.	 FC Rothenburg	 30
6.	 FC Littau	 21
7.	 FC Horw b	 20
8.	 FC Südstern	 20
9.	 Hildisrieder SV a	 15
10.	 SC Nebikon	 11

Die Spielpläne der Vorrunde finden Sie unter Die Spielpläne der Vorrunde finden Sie unter www.ifv.chwww.ifv.ch



60

1. Mannschaft	 Manuel Emmenegger	 manuelemmenegger@hotmail.com	 079 661 89 46 
	 Patrick Bachmann	 p.bachmann@hotmail.de	 078 895 98 30 
	 Mario Zemp	 zemper.fidelis@bluewin.ch	 079 334 12 32 
	 Meryl Meyer	 meryl.m@bluewin.ch	 078 682 13 61

2. Mannschaft	 André Stirnimann	 andre.stirnimann@bluewin.ch	 079 698 23 49

Senioren 40+	 Patrick Mahler	 patrick.mahler@eb.clientis.ch	 078 642 65 27 
	 Stefan Bieri	 sbierist@gmail.com	 079 472 27 48 
	 Norbert Bieri	 nbieri@bluewin.ch	 079 341 90 63

Senioren 30+ Promotion 	 André Bieri	 bieri_andre@hotmail.com	 079 762 47 59 
	 DominikVogel	 vogeldominik3@gmail.com	 079 817 94 66

Senioren 30+ Regional	 Daniel Kaufmann	 daenukaufmann@bluewin.ch	 079 789 38 83

TRE-Frauen	 Andrea Kaufmann	 andrea.m.kaufmann@bluewin.ch	 077 480 24 14 
	 Chantal Pfulg	 chantal.pfulg@hotmail.com	 079 732 42 04

A1-Junioren	 Daniel Kaufmann	 daniel.kaufmann@gmx.net	 079 848 13 18 
	 Adrian Wicki	 adrianwicki@gmx.net	 079 545 66 14 
	 Kilian Rölli	 jutegiki@gmail.com	 079 706 26 68 
	 Leo Gojani	 gojani_leo@hotmail.com	 079 702 19 59

B1-Junioren	 Herbert Bieri	 h.bieri@dabag.net	 079 639 26 24 
	 Cosmin Muntean	 munteancosmin800@yahoo.com	 076 345 52 57

B2-Junioren	 Jerome Cresta	 jerome.cresta@icloud.com	 079 122 52 63 
	 Justin Cresta		  078 786 36 06

FF-17 Juniorinnen	 Melanie Schmid	 meli02Schmid@gmail.com	 079 863 43 12 
	 Yoanis Linares	 yolinareyes@gmail.com	 078 233 96 75 
	 Leo Schuler	 leo.schuler@edulu.ch	 079 643 19 20

C1-Junioren	 Mäni Strasser	 manfred.strasser@bluewin.ch	 079 215 58 50 
	 Dario Doppmann	 d.doppmann@gmail.com	 079 911 38 11 
	 Fabian Portmann	 fapo@hotmail.com	 079 372 65 31

C2-Junioren	 Benno Eicher	 bennoeicher03@gmail.com	 076 510 60 88 
	 Tom Schenk	 schenk.tom1@gmx.ch	 078 774 90 21

Goali-Trainer C-Junioren	 Edi Dubler	 edi.joli@bluewin.ch	 079 226 59 41

FF-14 Juniorinnen	 Yanick Dängeli	 yanick_daengeli@hotmail.com	 079 269 87 64 
	 Rolf Kippenhahn	 rolf.kippenhahn@hotmail.com	 079 868 38 57 
	 Cornelia Röösli	 conne.roeoesli@gmail.com	 079 716 86 56

Da-Junioren	 Patrick Fuchs	 fuchs.patrick@gmx.ch	 078 632 71 04 
	 Urs Wicki	 uwicki@bluewin.ch	 079 249 62 89

Db-Junioren	 Noel Hodel	 noel.hodel@bluewin.ch	 079 151 58 44 
	 Nathan Stalder		  075 423 22 16 
	 Thomas Stalder		  079 782 01 00

Dc-Junioren	 André Hurni	 andre.hurni@gmail.com	 079 785 66 70 
	 Guido Wicki	 guidowicki@hotmail.com	 078 602 66 86 
	 Gery Limacher	 g.limacher@raico.com	 079 787 80 38

Ea/Eb-Junioren	 Bruno Zurkirchen	 bruno.zurkirchen@bluewin.ch	 079 474 06 29

Ec/Ed-Junioren	 Michael Seeholzer	 seeholzer.michael@gmail.com	 079 227 68 60 
	 David Emmenegger	 david.emmenegger@bluewin.ch	 079 830 02 72

F-Junioren	 Marco Alessandri	 marco_alessandri@gmx.ch	 076 309 36 76 
	 Manuel Studer	 manuel.studer@gmx.net	 079 420 28 37

G-Junioren	 Pirmin Dahinden	 pirmin.dahinden@gmx.ch	 079 272 38 36 
	 Nico Antunes	 antunes-nico@hotmail.com	 079 363 54 45

TRAINERLISTE SAISON 2025/26
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Als Clubmitglied profitierst du von Sonder-
konditionen auf das gesamte Sortiment der 
Firma hoefi Beschriftungen. Des Weiteren 
bieten wir neu auch eine Auswahl an erlese-
nen Fanartikel für unsere treuen Fans.

Nächste Anprobe-Tage im 2025:
Drei Mal jährlich wird ein Anprobe-Tag der 
Vereinsbekleidung im FC Beizli durchge-
führt. An diesem Tag stehen jeweils alle 
Vereinsbekleidungen in allen Grössen für 
die Anprobe zur Verfügung. 

• �Freitag, 27. März 2026,  
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

• �Freitag, 14. August 2026,  
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Standort: 
FC Beizli
Regionale Sportanlage Moosmättili
Moosmättili 4
6170 Schüpfheim

Bestellablauf Anprobe-Tage:
1. �Das entsprechende Bestellformular (Kin-

der / Erwachsene) ausdrucken und ausfül-
len. An den Anprobe-Tagen werden die 
Bestellformulare vor Ort ausgehändigt. 

2. �Das vollständig ausgefüllte Formular kann 
direkt am jeweiligen Anprobe-Tag für die 
Bestellung überreicht werden. Alternativ 
kann die Bestellung an folgende E Mail-
Adresse gesendet: info@hoefi-beschrif-
tungen.ch oder über unseren Vereinsklei-
der-Onlineshop getätigt werden.

3. �Du wirst per SMS oder E Mail informiert, 
sobald die bestellten Waren zur Abholung 
bereitstehen. Der Abholzeitraum und ort 
wird dir in dieser Nachricht mitgeteilt.

Zusätzliche Bestellmöglichkeiten:
Einzelbestellungen sind neu auch ausser-
halb der Anprobe-Tage zu jeder Zeit über 
unseren Vereinskleider-Onlineshop oder 
alternativ persönlich bei der Firma hoefi Be-
schriftungen möglich. 

Bitte beachte jedoch, dass nicht immer alle 
Grössen an Lager sind. Aus diesem Grund 
ist eine telefonische Voranmeldung deines 
Besuches gewünscht

Link und QR-Code 
zum Vereinskleider-
Onlineshop
https://fcschuepfheim.
ourwear.shop

Link und QR-Code zum 
Fanartikel-Onlineshop
https://hoefi-shop.ch/c/
fc-schuepfheim-oder-
fanartikel 

Kontaktdaten Ausrüster:
hoefi Beschriftungen  
(Pirmin Hofstetter GmbH)
Bahnhofstrasse 18a
6170 Schüpfheim
E-Mail: info@hoefi-beschriftungen.ch
Telefon: 078 642 85 85

Hinweis Tauschbörse: 
Zweimal jährlich organisiert die Frauenge-
meinschaft Schüpfheim eine Kleider- und 
Spielwarenbörse. Zum Verkauf werden Ar-
tikel zu fairen Preisen angeboten. Wer 
Fussballkleider/-schuhe sucht oder verkau-
fen will, sei diese top organisierte Börse sehr 
empfohlen. 

BESTELL- UND LIEFERABLAUF VEREINSBEKLEIDUNG
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Mach mal Pause…

David und Yvonne

Schnider-Bucher

Hinter-Schöniseistr. 2

6174 Sörenberg

079 280 13 34

www.boden-wicki.ch
Showroom ∙ Dorfstrasse 25 · 6173 Flühli
Um Voranmeldung wird gebeten: 041 488 15 55

TEPPICHE PARKETT VORHANGTECHNIK

Wicki-Ins-148x70mm-Flühli.indd   1 21.03.19   08:26

Zemp Tiefbau Schüpfheim GmbH | Chlusbode 2 | Schüpfheim
041 484 17 77 | www.zemp-tiefbau.ch

– Aushubarbeiten
– Kanalisation/Werkleitungen
– Umgebungsarbeiten
– Strassensanierungen
– Rutsch-/Hangverbauung
– Quellfassungen
– allg. Umbauarbeiten
– Abbruch- /Rückbau

Z  UVERLÄSSIG     E  FFIZIENT     M  OTIVIERT     P  ERSÖNLICH
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TRAINER:IN JUN. G-E

WIR SUCHEN

MOB. 079 785 66 70

Interesse?
Melde dich unverbindlich bei André Hurni C KiFu

Motivierte Junioren und Juniorinnen
Falls gewünscht, sorgfältige Einführung- keine Vorkenntnisse nötig!
Top Infrastruktur und Trainingsmaterialien
Stufengerechte Trainingsinhalte und Vorlagen
Viel Spass, Lachen und dankbare Kinder

WIR BIETEN DIR:



64

6170 Schüpfheim  |  www.zimmerei-stalder.ch

landwirtschaftliche Bauten  |  Wohnungsbauten  |  öffentliche Bauten  |  gewerbliche Bauten

Drogerie Schmidlin AG | Hauptstrasse 11 | 6170 Schüpfheim
041 484 11 39 | 079 320 97 38 | info@drogerie-schmidlin.ch | drogerie-schmidlin.ch

          herzlich
kundennah
    hausgemacht
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VEREINSFUNKTIONÄRE FC SCHÜPFHEIM

Präsident 
Leo Schuler 
M 079 643 19 20 
praesident@fcschuepfheim.ch

Infrastruktur
Jeremias Wicki
M 079 531 85 67
infrastrukur@fcschuepfheim.ch

Finanzchef / Vizepräsident
Sandro Felder
M 079 265 16 31
kassier@fcschuepfheim.ch

Anlässe
Silvan Emmenegger
M 079 320 81 12
anlaesse@fcschuepfheim.ch

Sportchef
Manuel Schmidiger
M 079 200 94 67
sportchef@fcschuepfheim.ch Schiedsrichter-Team:

Peter Ambauen 
Manuel Amberg 
Robin Emmenegger 
Johannes Papanikolaou 

Verantw. 5. Liga / Frauen 
Tobias Kaufmann l M 079 321 69 89 
tobias_kaufmann@hotmail.com

Leiter KIFU
André Hurni | M 079 785 66 70 
andre.hurni@gmail.com

J+S-Coach
Leo Schuler l M 079 643 19 20 
praesident@fcschuepfheim.ch

Beizli-Team
Romy und Thomas Emmenegger-Thalmann
fcbeizli@fcschuepfheim.ch 
Romy: M 079 465 42 22 / Thomas: M 079 784 86 32 

Platzwart Gemeinde
Benedikt Röösli | reservationen@schuepfheim.ch
079 645 70 58

Junioren-Obmann 
Pirmin Zihlmann
078 820 98 26
juniorenobmann@fcschuepfheim.ch

Spiko
René Wicki
M 079 547 10 50
spiko@fcschuepfheim.ch 

Sponsoring
Pascal Zemp
M 079 343 09 52
sponsoring@fcschuepfheim.ch 

Aktuarin
Silvia Hodel
M 079 292 60 28
aktuarin@fcschuepfheim.ch
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Wichtiges Standbein des FC

Der FC Schüpfheim steht und fällt mit sei-
nen Mitgliedern. Die passiven Mitglieder 
spielen zwar nicht aktiv Fussball, dennoch 
sind sie ein wichtiges Standbein unseres 
Fussballclubs.

Bist du ein Fan und verfolgst unsere Spiele 
oder warst du sogar selbst als Fussballspie-
ler in unserem Verein aktiv? Hast du sonst 
in einer Art und Weise einen Bezug zu 
unserem Verein oder möchtest du uns ein-
fach nur unterstützen? Wir würden uns 
sehr über deine Passivmitgliedschaft oder 
Spende freuen.

Als Passivmitglied unterstützt du uns mit 
einem jährlichen Beitrag in Höhe von 
CHF 50.– und darfst dich aktiv ins Vereins-
leben einbringen, bist jedoch nicht dazu 
verpflichtet.

Falls du uns lieber einmalig mit einer Geld- 
oder Sachleistung unterstützen möchtest, 
ist dies als Spender möglich. Als Dank wer-
den unsere Spender jeweils in der nächsten 
Ausgabe von unserer Vereinszeitschrift, 
dem «Schüpfer Tschütteler» erwähnt.

Haben wir dein Interesse geweckt? Bezahle 
bequem per Twint oder fülle das Kontakt-
formular auf unserer Website aus. Wir be-
grüssen dich herzlich in der FC Schüpfheim 
Familie – wir freuen uns auf dich!

PASSIVMITGLIED ODER SPENDER WERDEN

Unterstütze den FC Schüpfheim mit einem  
Passivmitgliederbeitrag von Fr. 50.– !

1. Bezahle bequem per Twint und du bist sofort FCS-Gönner.
2. Fülle die Karte aus und wirf sie in den nächsten Briefkasten.  

Wir melden uns dann bei dir.

Deine Angaben: 

Name: 

Vorname: 

Adresse: 

PLZ / Ort:

E-Mail: 

Herzlichen Dank für die Unterstützung.

FC Schüpfheim
Postfach 20
6170 Schüpfheim

B

GAS/ECR/ICR

nicht frankieren
ne pas affranchir
non affrancare
50423882
000001
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HERZLICHEN DANK

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Inserenten im Schüpfer Tschütteler sowie 
an alle Trainerinnen und Trainer für ihre 
Berichte und ihren grossartigen Einsatz 
für Mädchen, Jungs, Frauen und Mannen 
im Fussball. 

Ein besonderer Dank gilt auch unseren 
Sponsoren – ohne euch wäre all das 
nicht möglich.

Hauptsponsor
Leo Schnyder AG
Bahnhof-Garage
Hauptstrasse 39
6170 Schüpfheim

Ausrüster
hoefi Beschriftungen  
(Pirmin Hofstetter GmbH)
Bahnhofstrasse 18a
6170 Schüpfheim

Juniorensponsor
die Mobiliar
Generalagentur Willisau-Entlebuch
Vormüli 2
6170 Schüpfheim

CO-Sponsoren
Clientis Entlebucher Bank
Hauptstrasse 32
6170 Schüpfheim

CKW Geschäftsstelle Schüpfheim
Schächli 21
6170 Schüpfheim

Trikot- und Bandensponsoren 
Siehe: https://www.fcschuepfheim.ch/sponsoren/ 



68

Termine FC Schüpfheim
5. September 2025	 91. Generalversammlung, Hotel Kreuz
27. September 2025	 Imbissstand Alpabfahrt
3. Dezember 2025	 Chlausturnier
27. März 2026	 Anprobeabend Vereinsbekleidung, FC Beizli, 18.00 – 20.00 Uhr
14. August 2026	 Anprobeabend Vereinsbekleidung, FC Beizli, 18.00 – 20.00 Uhr

Termine Club 90 
23.+24. August	 Zweitägigen Ausflug nach Mailand
21. September	 Familienpicknick Restaurant Sommergarten, Badi Schüpfheim
15. November	 Generalversammlung

Die weiteren Informationen zu jedem Anlass findest du online auf unserer Website.

Adressänderungen, Anmeldungen für Juniorinnen und Junioren und weitere Anliegen 
kannst du uns einfach und bequem online via Kontaktformular zustellen.

Sieh doch gleich mal rein!
www.fcschuepfheim.ch

TERMINE

URS FALLEGGER
GÄSSLI 10, 6173 FLÜHLI  
TELEFON 041 488 29 29
MOBILE: 079 341 92 93
E-MAIL: fahrschule@fafa.ch 
INTERNET: www.fafa.ch





P.P.
CH-6170 Schüpfheim

RENAULT RAFALE
E-TECH FULL HYBRID
4×4 mit 300 PS

am Ball.
SIE
Mit uns bleiben


